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Hallo,  
liebe Leser 

Zwischen den Jahren soll al-
les möglich sein: Transforma-
tion, Neubeginn, seelisches 
Großreinemachen. Sagen 
die Menschen, die sich auf 
die Rauhnächte freuen. 
Zwölf Nächte, zwölf Wün-
sche. Man schreibt sie fein 
säuberlich auf kleine Zettel, 
faltet sie andächtig, ver-
brennt elf davon – und lässt 
einen übrig. Der bleibt. Und 
den muss man dann selbst 
erfüllen. Ich habe mir vorge-
nommen, das dieses Jahr zu 
machen. Natürlich. Ich will 
wachsen, loslassen, Klarheit 
finden – und was man sonst 
so tut, wenn man sich inner-
lich sortiert und dabei Tee-
lichter anstarrt. Aber ganz 
ehrlich: Ich traue dem Sys-
tem nicht. Denn was, wenn 
das Universum sich elfmal 
ganz liebevoll um meine The-
men kümmert – und mir am 
Ende genau den Wunsch üb-
rig lässt, vor dem ich mich 
am meisten drücke? 
Nur eines ist jetzt schon klar: 
Dieser eine Wunsch, der 
bleibt – wird natürlich der 
unangenehmste. Vermutlich 
der, bei dem man sich am 
liebsten selbst austricksen 
würde. 

Euer Boto

Heimat im Blick 
mit Ihrem 
lokalen Mitteilungsblatt

Mittelhessen-Bote 
auch als kostenloses E-Paper 

www.bote.de

Steinau. Was als Schnapsidee 
begann – eine spontane Er-
satzparty für das pandemie-
bedingt ausgefallene Wacken 
– hat sich zu einem bemer-
kenswerten Festival entwi-
ckelt: Ulmich om Braand 
(UOB) findet am 12. und 13. 
Juni 2026 bereits zum sechs-
ten Mal statt. Und noch nie 
war das Line-up so hochkarä-
tig. Mit DIRKSCHNEIDER 
konnten die Organisatoren ei-
ne Heavy-Metal-Formation 
gewinnen, die weltweit Kult-
status genießt. 
„Ganz ehrlich: Wir vom Orga-
Team können es selbst noch 
nicht ganz fassen, dass uns 
das gelungen ist“, sagt Matthi-
as Flach, Vorstandsmitglied 
des Vereins Ulmich om 
Braand. Dirk Müller, ebenfalls 
im Vorstand, ergänzt: „Aber es 
ist wirklich wahr! DIRK-
SCHNEIDER kommt nach 
Ulmbach. Das wird der abso-
lute Wahnsinn – das wird das 
beste UOB aller Zeiten.“ 
Kopf der Band ist Udo Dirk-
schneider, die legendäre 
Stimme der international er-
folgreichen Band Accept, die 
seit den 1980er Jahren maß-
geblich zur Entwicklung des 
Heavy Metal beigetragen hat. 
Gemeinsam mit Original-Bas-
sist Peter Baltes bildet er heu-
te eine Formation, die von vie-
len Fans als besonders au-
thentisches Erbe des klassi-
schen Accept-Sounds ge-
schätzt wird. 
Das Kultalbum „Balls to the 
Wall“, das weltweit als Meilen-
stein des Metal gilt, wird beim 
UOB-Festival in voller Länge 
live gespielt – ein Privileg, das 
man sonst vor allem von Groß-
ereignissen wie Wacken, Swe-

den Rock oder dem Summer 
Breeze kennt. 
Auch das weitere Programm 
kann sich sehen lassen: Neben 
DIRKSCHNEIDER kommen 
unter anderem die deutsche 
Metal-Größe Victory, die re-
nommierte Journey-Tribute-
band Journeye sowie Living 
Theory, eine der bekanntesten 
Linkin-Park-Tribute-Forma-
tionen Europas, nach Ulm-
bach. Ergänzt wird das Line-
up von der Hamburger Band 
Godsnake, der Frankfurter 
Deutschrock-Formation 
V.E.R.S.U.S und der Nürnber-
ger Metal-Band Maschinist. 
Weitere Bandankündigungen 
sollen noch folgen. 
Das UOB-Festival ist seit Be-
ginn fest im Steinauer Stadt-
teil Ulmbach verwurzelt. Sein 
Name stammt von dem Gelän-
de, das im Ort traditionell „om 
Braand“ genannt wird. 
Besonders stolz ist der Verein 
auf sein großes ehrenamtli-

ches Engagement: Rund 20 
Vereinsmitglieder sowie zahl-
reiche Freundinnen und 
Freunde arbeiten das ganze 
Jahr über an der Organisation 
des Festivals. Was sie eint, ist 
vor allem eines: Leidenschaft 
für Heavy Metal. Kein Wunder, 
dass man UOB längst als „Fes-
tival von Fans für Fans“ kennt. 
Abschließend betont Vor-
standsmitglied Dirk Müller: 
„Wir freuen uns auf echte 
Weltstars in Ulmbach. Und wir 
versprechen gleichzeitig, dass 
das UOB genau das Festival 
bleibt, dass die Besucherinnen 
und Besucher so lieben.“ 
Heißt: Obwohl das UOB inzwi-
schen Bands präsentiert, die 
man sonst nur auf den großen 
Bühnen der Szene findet, soll 
es seinen unverwechselbaren 
Charme behalten: kurze We-
ge, keine Trennung zwischen 
Publikum und Künstlern, eine 
freundschaftliche Atmosphä-
re – und gleichzeitig eine pro-

fessionell aufgestellte Festi-
valproduktion, die selbst er-
fahrene Bands beeindruckt. 
Die erste Ticketphase ist be-
reits ausverkauft. Aktuell ist 
die Kategorie „We are Wild“ 
zum Preis von 69 Euro für das 
komplette Festivalwochenen-
de erhältlich. Sind diese Ti-
ckets vergriffen, folgt die zwei-
te Preisstufe „We are Free“ 
zum regulären Festivalpreis. 
Eine Camping-Area steht wie 
gewohnt zur Verfügung; Cam-
ping-Tickets kosten 15 Euro 
pro Fahrzeug. Die Karten sind 
unter u-o-b.de erhältlich. 
Ulmich om Braand 2026 
Termin: 12. und 13. Juni 2026 
Bands: DIRKSCHNEIDER, 
Victory, Journeye, Living 
Theory, Godsnake, 
V.E.R.S.U.S, Maschinist, weite-
re werden noch bekanntgege-
ben Preise: aktuell 69 Euro für 
beide Tage, Camping: 15 Euro 
pro Fahrzeug 
Tickets: u-o-b.de/karten 

Mit DIRKSCHNEIDER spielen absolute Metal-Koryphäen 
beim Ulmich om Braand 2026

Wacken-Legende kommt nach Ulmbach

Mit DIRKSCHNEIDER kommt eine absolute Wacken-Legende nach Ulmbach.  Foto: Martin Hausler

Garde- und 
Showtanzabend 

Sinntal. Am Samstag, 17. Ja-
nuar, findet in der Jossaer 
Narrhalla der Garde- und 
Showtanzabend statt. Das Pro-
gramm beginnt um 18.05 Uhr 
und wird von einer Faschings-
party begleitet. Für Verpfle-
gung ist gesorgt. Die Tanzab-
teilung der Sportgemeinschaft 
Jossa freut sich auf zahlreiche 
Gäste. 
 
 

Sounds of 
Christmas 

Schlüchtern. Am Samstag, 13. 
Dezember, findet auf dem  
Stadtplatz in Schlüchtern ein  
weihnachtliches Konzert mit 
Scotty Riggins und Astrid-Ka-
roline Lamm statt. Die Live-
Musik beginnt um 18 Uhr und 
bietet eine Mischung aus ame-
rikanischen und deutschen 
Weihnachtsliedern. Die Ver-
anstaltung wird von der Fami-
lie Benedetto präsentiert.

Schlüchtern. Es gehört zu den 
populärsten weihnachtlichen 
Chorwerken und sicher zu 
den bekanntesten Stücken 
der Kirchenmusik überhaupt: 
das Weihnachtsoratorium von 
Johann Sebastian Bach. In 
diesem Jahr werden die ers-
ten drei Kantaten aus dem 
Weihnachtsoratorium auch 
wieder in der Stadtkirche St. 
Michael in Schlüchtern er-
klingen.  
Die Aufführung wird wie zu 
Bachs Zeiten üblich im Rah-
men eines Gottesdienstes am 
4. Advent, 21. Dezember, statt-
finden. Und auch die Gemein-
de wird beim Singen der 

weihnachtlichen Choräle be-
teiligt. 
Es erklingt eine Bearbeitung 
des Weihnachtsoratoriums für 
Chor, Solisten und Orgel, die 
während der Corona-Pande-
mie entstanden ist, um das 
Werk auch in kleinerer Beset-
zung ohne Orchester auffüh-
ren zu können. Für die an-
spruchsvolle Begleitung konn-
ten Laurin Zeißler, Hayato 
Toyofuku und Jonathan Fried-
mann von der Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst 
in Frankfurt gewonnen wer-
den. Die Orgel wird ergänzt 
durch eine Trompetenstimme 
(Björn Diehl) und Pauken 

(Markus Greifensteiner). Vo-
kalsolisten sind Eva Müller 
(Sopran), Dorothea Harris 
(Alt), Sebastian Munsch (Te-
nor) und Oliver Breul (Bass), 
die Liturgie übernimmt Pfar-
rerin Marieke Richber.  
Für das besondere musikali-
sche Ereignis probt das Vokal-
ensemble Schlüchtern seit ei-
nigen Wochen gemeinsam mit 
Gästen, unter anderem aus 
dem Jugendchor St. Michael. 
Die Gesamtleitung liegt bei 
Kantor Dr. Michael Schneider. 
Durch großzügige Spenden 
wird das Projekt in erhebli-
chem Umfang finanziell unter-
stützt. Daher kann dieses gro-

ße musikalische Werk mit frei-
em Eintritt aufgeführt werden. 
Beginn ist um 17 Uhr, Einlass 
in die Kirche ab 16.15 Uhr.

Weihnachtsoratorium in Schlüchtern
„Jauchzet, frohlocket“

Schlüchtern.  Am Samstag, 3. Januar, führt Nachtwäch-
ter Wolfgang Krein durch Schlüchterns historische Alt-
stadt. Die Führung beginnt um 20 Uhr vor dem Bergwin-
kelmuseum in der Schloßstraße 13 und dauert etwa ein-
einhalb bis zwei Stunden. Der Kostenbeitrag beträgt 

sechs Euro. Teilnehmer sollten wetterfeste Kleidung tra-
gen und eine Laterne oder einen Lampion mitbringen. 
Gruppenanmeldungen bei Wolfgang Krein unter Telefon 
0151 539 430 00 oder per E-Mail an stadtfuehrer363-
81@gmail.com.

Öffentliche Mondscheinstadtführung

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

06661 | 70 99 333

MIETWOHNUNG
7 ZI. | ~176m²WFL.
3 BÄDER | TERRASSE

2 KFZ-PLÄTZE
KALTMIETE: 1.190,-€

STEINAU A.D.STR.

NEU!

MIETWOHNUNG
4 ZI. | ~84m²WFL.
TERRASSE | EBK

KALTMIETE: 580,-€

STEINAU A.D.STR.

WEIHNACHTSANGEBOTEWEIHNACHTSANGEBOTE

WIR HABEN  
DURCHGEHEND GEÖFFNET!

RINDERBRUST  
für eine kräftige Suppe 100 g 1,19 €
HAUSGEMACHTE  
LEBERKNÖDEL 100 g 1,69�€
SCHINKENSCHNITZEL 
aus der Oberschale 100 g 1,49�€
KRUSTENBRATEN
frisch oder gepökelt 100 g 1,69�€
KALBSGESCHNETZELTES  
natur oder mit Champignon-Rahmsauce  

 100 g 2,79�€
BAUERNWÜRSTCHEN 
ideal zum Erhitzen 100 g 1,69�€
WIENER WÜRSTCHEN  
knackig, frisch  

(2 x 5 St. vakuumiert) 

 Paket 12,00�€
FLEISCHKÄSE  
fein, zum Selberbacken,  

1500-g-Schale 100 g 1,09�€
SCHLESISCHE BRATWURST  
traditionell zu Weihnachten, ab 15.12.2025

WIR EMPFEHLEN:
KALBSBRATEN 
gefüllt mit Hackfleisch & Steinpilzen

PUTENBRATEN 
gefüllt mit Nüssen & Trockenobst

AKTIONSTELLER FONDUE-  
ODER RACLETTE-KOMPOSITION  
4-fach sortiert, gesamt 1000 g 

 100 g 2,69�€
GROSSE AUSWAHL AN LECKEREN 
DIPSAUCEN 

KÜCHENFERTIG:
FEUERBOHNENSUPPE  
 100 g 1,60�€

HEISSE THEKE:
1/2 FLEISCHWURST  
MIT BRÖTCHEN Stück 4,00�€

vom 15. 12.– 24.12. 2025
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Schlüchtern. Jehovas Zeugen 
aus Schlüchtern besuchen die 
Zusammenkünfte im König-
reichssaal von Jehovas Zeu-
gen (Gemeindezentrum), Fle-
mingstraße 9, 36041 Fulda. Je-
der ist herzlich eingeladen, 
einmal hereinzuschauen. Der 
Eintritt ist frei und es gibt kei-
ne Kollekte. Das Programm 
wird zeitgleich per Video- und 
Telefonkonferenz übertragen. 
Zugangsdaten bekommen Sie 
gern unter (01577) 3434237. 
Dienstag, 16. Dezember, 19 
Uhr. Samstag, 20. Dezember, 
18.30 Uhr: Vortrag „Bildung 
zur Ehre Jehovas nutzen“.

Gottesdienste von 
Jehovas Zeugen

Mountain
Sports Outlet

Edeka
Kirchner

Metzgerei
Baumann

Sinntal. Die präventive Desin-
fektionsmaßnahme mit Chlor-
bleichlauge im betroffenen 
Versorgungsbereich wurde 
eingestellt.  
Nach Abschluss der Bauarbei-
ten sowie der anschließenden 
Analysen und Kontrollen 
konnten keine mikrobiellen 
Auffälligkeiten oder Beein-
trächtigungen des Trinkwas-

sers festgestellt werden. Das 
Trinkwasser kann ab sofort 
wieder uneingeschränkt ge-
nutzt werden. Diese Informa-
tion sollte auch an Mitbewoh-
ner und Nachbarn weiterge-
geben werden. 
Für Rückfragen stehen die 
Mitarbeiter der gemeindli-
chen Wasserversorgung zur 
Verfügung.

Chlorung des Trinkwasser in Mottgers beendet

Information zur 
Trinkwasserversorgung  

Anzeigen aufgeben?
anzeigenabteilung@gnz.de

Sinntal. „Gloria in excelsis 
Deo“ jubeln die Chorsänger 
des Kirchenchores conDio. 
Die 2000 Jahre alte Botschaft 
der Engel aus der Weihnacht 
hat an Bedeutung und Feier-
lichkeit nichts eingebüßt. 
Festlich klingt die Musik von 
Antonio Vivaldis weltberühm-
tem Gloria, majestätisch, bis-
weilen melancholisch und tief 
zu Herzen gehend, im nächs-
ten Moment wieder strahlend 
und verheißungsvoll. 
conDio, der Kirchenchor der 
Christusgemeinde Sinntal, fei-
ert in diesem Jahr sein fünf-
jähriges Bestehen und krönt 
das Jubiläumsjahr mit diesem 
besonderen Konzert. 
„Ich freue mich sehr, dass wie-
der viele unserer befreunde-
ten Solisten und Orchester-
musiker aus ganz Deutsch-
land und sogar aus dem Aus-
land zu uns nach Sterbfritz an-
gereist kommen, um 
zusammen mit meinem wun-
derbaren Chor diese tolle Mu-
sik zum Klingen zu bringen. 

Sogar Franz-Josef Schwade 
konnten wir wieder gewinnen, 
mit uns zu musizieren!“, so 
Chorleiterin Heidrun Gött-
sche. conDio probt seit gut ei-
nem Dreivierteljahr für sein 
großes Konzert und ist ge-
spannt auf den Zusammen-
klang, wenn am Tag vor der 
Aufführung bei der General-
probe zum ersten Mal alle Be-
teiligten miteinander musizie-
ren werden. 
Auch Georg Philipp Tele-
manns Kantate „Machet die 
Tore weit“ wird in Sterbfritz 
erklingen. Die Zuhörer dürfen 
sich freuen auf kraftvolle 
Chorsätze und zu Herzen ge-
hende Arien der Solisten, 
wenn es da heißt: „Wer ist der-
selbige König der Ehren? Es 
ist der Herr stark und mächtig 
im Streit!“ und „Jesu, komm in 
meine Seele, lass sie deine 
Wohnung sein“. 
Weiterhin werden Teile aus 
dem Oboe-d´amore-Konzert 
BWV 1055 von Johann Sebasti-
an Bach, aus der Kantate für 

Tenor Solo „Meine Seele 
rühmt und preist“ von Mel-
chior Hoffmann (früher J.S. 
Bach zugeschrieben) und Ge-
org Friedrich Händels Bra-
vour-Arie „Let the bright sera-
phim“ für Solosopran und 
Trompete Solo zu hören sein. 
Aber nicht nur zuhören dür-
fen die Konzertbesucher. Sie 
dürfen auch mitsingen. con-
Dio hat sein Konzertpro-
gramm gespickt mit einigen 
beliebten Advents- und Weih-
nachtsliedern, die das Publi-
kum abwechselnd mit dem 
Chor zu Orchesterklang sin-
gen darf. 
Sogar der Satz von „O du fröh-
liche“, den Gunther Martin 
Göttsche im Jahr 2019 als Auf-
tragswerk für die ZDF-Fern-
sehsendung „Weihnachten mit 
dem Bundespräsidenten“ 
komponiert hat, wird in einer 
vom Komponisten eigens für 
Sterbfritz bearbeiteten Fas-
sung zu hören sein. Und auch 
hier darf kräftig mitgesungen 
werden! 

Man darf sich also freuen und 
gespannt sein auf das festliche 
Weihnachtskonzert am Sams-
tag, 20. Dezember, um 18 Uhr 
mit conDio in der evangeli-
schen Kirche Sterbfritz. Der 
Eintritt ist frei, conDio freut 
sich auf Spenden am Ausgang. 
Solisten: 
Christine Bär, Sopran (Rem-
scheid) 
Ute Jarchow, Alt (Islama-
bad/Plau am See) 
Thomas Schluchter, Tenor 
(Berlin) 
Gerold Richter, Bass (Schlüch-
tern-Elm) 
Silke Augustinski, Oboe und 
Oboe d´amore (Fulda) 
Christian Kraus, Trompete 1 
(Frankfurt) 
Special Guest: Franz-Josef 
Schwade, Trompete 2 (Sinntal-
Sannerz) 
Kammerorchester „Amici mu-
sicali“ 
Gunther Martin Göttsche, Or-
gel (Sinntal-Sannerz) 
Leitung: Heidrun Göttsche 
(Sinntal-Sannerz)

Publikum darf am Samstag, 20. Dezember mitsingen

Festliches Weihnachtskonzert 
mit conDio in Sterbfritz

Bad Soden-Salmünster. Mit dem ersten Adventswochen-
ende ist in Bad Soden-Salmünster der ökumenische Le-
bendige Adventskalender eröffnet worden. Auch in die-
sem Jahr laden zahlreiche Familien, Gruppen und Ge-
meinden dazu ein, sich an verschiedenen Abenden vor 
weihnachtlich gestalteten Fenstern und Türen zu versam-
meln. Gemeinsam werden kleine Impulse, Geschichten, 

Lieder und besinnliche Momente geteilt – ein Angebot, das 
die Vorfreude auf Weihnachten spürbar macht und die Ge-
meinschaft stärkt. Die Übersicht aller Termine und Orte, 
an denen sich die Adventsfenster öffnen, ist im aktuellen 
Pfarrbrief sowie auf der Internetseite www.katholische-
kirche-salmuenster.de zu finden. Die Veranstalter freuen 
sich über viele schöne Begegnungen in der Adventszeit.

Ökumenischer Adventskalender 

Heimatkalender 2026

125. Geburtstag Hermann Hüniche

Erhältlich bei folgenden Verkaufsstellen:

Kinzigtal-Nachrichten Obertorstr. 16 36381 Schlüchtern

Karmann‘s Schöne Seiten Obertorstr. 15 36381 Schlüchtern

Tourist-Info Schlüchtern Krämerstr. 2 36381 Schlüchtern

Gemeindeverwaltung Sinntal,  

Gemeindekasse Am Rathaus 11 36391 Sinntal-Sterbfritz

Elektro Melk Brückenauer Str. 21 36391 Sinntal-Sterbfritz

Buchhandlung Am Dippenmarkt Badestr. 14 63628 Bad Soden-Salmünster

Buchhandlung Dichtung + Wahrheit Obertor 5 63505 Wächtersbach

Druck- und Pressehaus Naumann, 

Servicecenter Gutenbergstr. 1 63571 Gelnhausen

MKK Zentrum für Regionalgeschichte Barbarossastraße 16–24 63571 Gelnhausen
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Für nur 

8,90 EUR
Nur solange  

der Vorrat reicht.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 151 · druckereiverwaltung@gnz.de · www.dpn-media.de

 ERSCHIENEN! 

...grenzenlos reisen!

+++ +++
27.12. – 02.01.26 Silvester an der Makarska Riviera € 1.089,-

28.12. – 03.01.26 Silvester an der Makarska Riviera € 1.089,-

09.01. – 11.01.26 André Rieu Neujahrskonzert € 729,-

16.01. – 19.01.26 Biathlon Ruhpolding € 729,-

19.01. – 21.01.26 Berlin – Internationale Grüne Woche € 333,-

01.02. – 12.02.26 Schwedisch Lappland – Polarlichtzauber € 2.779,-

01.02. – 12.02.26 Mallorca Genusswandern € 2.779,-

07.02. – 19.02.26 Uganda – die Perle Afrikas € 5.049,-

08.03. – 22.03.26 Sri Lankas Süden und das Hochland € 2.979,-

10.03. – 25.03.26 Südafrika – Die ganze Welt in einem Land € 4.319,-

15.03. – 27.03.26 Tansania – Kilimanjaro 360° Radreise € 3.740,-

19.03. – 01.04.26 Tansania und Sansibar € 4.919,-

27.03. – 02.04.26 Friaul – Julisch Venetien mit Frau Dr. Götte € 1.649,-

Silvester an der Makarska Riviera

Schwedisch Lappland – Polarlichtzauber

Uganda – die Perle Afrikas

JETZT TICKETS SICHERN!

12-tägige Erlebnisreise mit Flug ab Frankfurt
11x Halbpension und erstklassige Hotels
(Ioannina, Korfu, Thessaloniki)
Highlights: Meteora-Klöster, Zagori-Wanderung,
Paxos-Bootsausflug, Achilleion & Korfu-Stadt,
Thessaloniki

12-tägige Erlebnisreise mit Flug ab Frankfurt
11x Halbpension und erstklassige Hotels

Highlights: Meteora-Klöster, Zagori-Wanderung,

KORFU UND EPIRUS – ZWISCHEN HIMMEL UND MEER

P zur Reise P

Preis

07.04. – 18.04.2026 € 2.299,-

Jetzt buchen und 12 Tage Griechenlands Norden samt
Osterzauber auf Korfu erleben!Osterzauber auf Korfu erleben!t b f K f l b !

SELECT

5-tägige Flugreise mit Lufthansa & zentralem Hotel im
Herzen Londons
Stadtführungen zu Royals, Politik & Themseufer, inkl.
Eintritt Buckingham Palace (Augusttermin)
Erfahrene reisewelt-Reiseleitung durch unseren London-Experten
Friedel Huhle oder Claude Cendre von Anfang an von Anfang an

LONDON CALLING: STADT VOLLER LEBEN & GESCHICHTE
5-tägige Flugreise mit Lufthansa & zentralem Hotel

Friedel Huhle oder Claude Cendre
P zur Reise PPreis

10.04. – 14.04.2026 € 1.229,-

25.08. – 29.08.2026 € 1.229,-

Jetzt buchen & 5 Tage London intensiv erleben!Jetzt buchen & 5 Tage London intensiv erleben!

Flug ab Frankfurt nach Split und zurück
7 Nächte an Bord der Motoryacht Relax/Azzurro inkl.
Halbpension & hochwertigen Rädern/E-Bikes (gegen Aufpreis)

Brač, Hvar, Vis & Korčula: Traumküsten per Rad,
tägliche Badestopps & Stadtführung Split

INSELRADWANDERN IN KROATIEN MIT DER MOTORYACHT

P zur Reise P

Brač, Hvar, Vis & Korčula: Traumküsten per Rad,

Flug ab Frankfurt nach Split und zurück
7 Nächte an Bord der Motoryacht Relax/Azzurro inkl.

Jetzt buchen und 8 Tage Dalmatiens Inselwelt aktiv genießen!

Frühbucherpreis Preis

16.05. – 23.05.2026 € 1.859,-
10.10. – 17.10.2026 € 1.919,- € 1.979,-

MS AZZURRO

MS RELAX

Tipp!Tipp!

Antikes, kirchliches und barockes Rom in einer kompakten
Kulturreise
Zentrales Hotel in Vatikannähe & alle Führungen bereits
inklusive
Kleine Gruppen, exzellente Reiseleitung – seit Jahren
ein Bestseller

ROM – CAPUT MUNDI, HAUPTSTADT DER WELT

P zur Reise P

Zentrales Hotel in Vatikannähe & alle Führungen

Antikes, kirchliches und barockes Rom

Kleine Gruppen, exzellente Reiseleitung – seit Ja
Preis

27.02. – 03.03.2026 € 989,-
27.03. – 31.03.2026 € 989,-
24.04. – 28.04.2026 € 1.039,-
01.05. – 05.05.2026 € 1.039,-
29.05. – 02.06.2026 € 1.039,-

Jetzt buchen und 5 Tage die Ewige Stadt intensiv erleben!

Weitere Termine finden Sie online!

ein Bestseller

Tansania und Sansibar

Südafrika – Die ganze Welt in einem La

6 Tage Busreise mit 5x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Lonca, Škofja
Loka – zentral & komfortabel
Großes Programm von Bled & Ljubljana bis Koper & Piran
Eintritte Postojna-Höhle & Burg Predjama inklusive
Deutschsprachige Reiseleitung bei allen Ausflügen & reisewelt-
Reiseleitung (ab 25 Personen)

Mehr Leistung als übliche Programme!

DIE NATURSCHÖNHEITEN SLOWENIEN ENTDECKEN

P zur Reise P

Großes Programm von Bled & Ljubljana bis Koper & Piran
Eintritte Posto

6 Tage Busreise

Deutschsprachige Reiseleitung

Mehr Leistung als übliche Programme!
Frühbucherpreis Preis

16.05. – 21.05.2026 € 929,-
12.09. – 17.09.2026 € 899,- € 929,-

Jetzt buchen und 6 Tage das grüne Herz Europas erleben!

NUR WENIGE
KABINEN FREI!

Premium-Flusskreuzfahrt zwischen Burgund und Provence:
Lyon, Avignon und Arles
Excellente Vollpension an Bord, Kapitänsempfang, Besichtigung
vieler geschichtsträchtiger Hafenstädte in Südfrankreich
Busan- und Abreise inklusive

Excellente Vollpension an Bord, K

HÖHEPUNKTE AUF RHÔNE & SAÔNE – MS ANNABELLE

P zur Reise P

LYON – TOURNUS – CHALON-SUR-SAÔNE – TRÉVOUX –
LA VOULTE/ARDÈCHE – VIVIERS – AVIGNON – ARLES –

TOURNON – VIENNE – LYON

Frühbucherpreis Preis

20.06. – 27.06.2026 € 1.899,- € 1.959,-
27.06. – 04.07.2026 € 1.799,- € 1.859,-

Premium-Flusskreuzfahrt zwischen Burgund und Provence:

Jetzt buchen und 8 Tage Premium-Komfort an Bord genießen!

Weitere Kabinenkategorien buchbar!

Busan- und Abreise inklusive

reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Straße 2 | 36119 Neuhof

Beratung und Buchung: 06655 9609-0
www.reisewelt-neuhof.de



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 13. Dezember 2025Lokales

Gottesdienste 

Kirche

Pastoralverbund  
Steinau-Schlüchtern-
Sinntal 
Hier: Schlüchtern –  
Herolz – Sannerz –  
Weiperz – Sterbfritz – 
Mottgers – Züntersbach 
Samstag, 13.12.:  Weiperz 
18.00 Uhr heilige Messe  
Schlüchtern 18.00 Uhr heili-
ge Messe 
Sonntag, 14.12.: Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe 
Schlüchtern 10.00 Uhr heili-
ge Messe 
Sannerz 10.30 Uhr  
heilige Messe  
Weiperz 17.00 bis 18.00 
Gelobter Tag – Anbetung 
Züntersbach 18.00 Uhr hei-
lige Messe  
Dienstag, 16.12.: Sannerz 
9.00 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 17.12.:  Herolz 
9.00 Uhr  heilige Messe 
Schlüchtern 18.00 Uhr 
Gesungene Vesper im Ad-
vent 
Donnerstag, 18.12.: Weiperz 
18.00 Uhr heilige Messe 
Freitag, 19.12.: Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe 
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe (in der Hauskapelle)

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 13.12.: Bad Soden 
15.30 Uhr heilige Messe in 
poln. Sprache (St. Laurenti-
us) Bad Soden 
Max.-Kolbe-Haus 
18.00 Uhr Sonntagvor-
abendmesse    
Sonntag, 14.12.: Alsberg 
9.00 Uhr heilige Messe    
Salmünster 10.30 Uhr heili-
ge Messe  
Romsthal 18.00 Uhr heilige 
Messe    
Bad Soden 18.30 Wort und 
Musik im Advent (Ev. Erlö-
serkirche) 
Dienstag, 16.12.: Bad Soden 
18.30 Uhr heilige Messe in 
poln. Sprache 
Romsthal 18.30 Uhr heilige 
Messe    
Mittwoch, 17.12.: Bad Soden 
Max.-Kolbe-Haus 
9.00 Uhr heilige Messe    
Donnerstag, 18.12.: Sal-
münster 18.30 Uhr heilige 
Messe  
Freitag, 19.12.: Marborn 9.00 
Uhr heilige  Messe 

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 14.12.: 9.30 Uhr 
Gottesdienst in Breunings 
mit Pfr. Schmitz  
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Jossa mit Pfr. Altvater 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Neuengronau mit Pfr. Alt-
vater, 18.00 Uhr Ankommen 
des Friedenslichtes in 
Sterbfritz mit Pfr. Schmitz 
Freitag, 19.12.: 19.00 Uhr 
Wunschliedergottesdienst 
mit Kerzenschein in der 
Kirche Breunings mit Pfr. 
Schmitz

Kath. Kirchengemeinde  
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 13.12.: 17.00 Uhr 
Steinau:   Sonntagsvor-
abendmesse 
Sonntag, 14.12.: 
8.30 Uhr Uerzell:    
heilige Messe 
10.00 Uhr Uerzell:    
heilige Messe 
Ulmbach: heilige Messe 
Montag, 15.12.: 8.15 Uhr 
Weihnachtsgottesdienst 
der Grundschule 
18.00 Uhr Sarrod: heilige 
Messe (als Rorate) 
Dienstag, 16.12.: 18.00 Uhr 
Uerzell:  heilige Messe (Ro-
rate) 
Mittwoch, 17.12.: 9.00 Uhr 
Steinau: heilige Messe 
Freitag, 19.12.: 18.00 Uhr 
Ulmbach: heilige Messe 

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 14.12.: 10.00 Uhr 
Gottesdienst (Lektorin 
Parthey) 18.30 Uhr „Wort 
und Musik im Advent“, Er-
löserkirche, Weilersweg 6, 
Bad Soden

St. Peter Mernes 
Sonntag, 14.12.: 
10.30 Uhr heilige Messe  
Mittwoch, 17.12.: 
19.00 Uhr heilige Messe

Bad Soden-Salmünster. In 
der Vorweihnachtszeit lädt 
das Steinauer Marionetten-
theater „Die Holzköppe“ zu 
zwei besonderen Aufführun-
gen in das Spessart Forum 
Kultur in der Spessart Ther-
me Bad Soden-Salmünster 
ein.  
Am 19. Dezember um 19 Uhr 
steht die alte Puppenspieler-
version von „Dr. Faust“ auf 
dem Programm – eine tradi-
tionelle Fassung, die seit Ge-
nerationen auf Marionetten-
bühnen gespielt wird. Neben 
den bekannten Figuren Faust 
und Mephisto tritt auch der 
Kasperl in Erscheinung, der 
mit seinen heiteren Einwür-
fen die ernste Handlung auf-
lockert. Dadurch entsteht ei-
ne einzigartige Mischung aus 
der düsteren, klassischen Ge-
schichte um den Gelehrten, 
der seine Seele dem Teufel 
verschreibt, und komödianti-
schen Szenen, die dieser his-
torischen Spielfassung ihren 
besonderen Charme verlei-
hen. Die Vorstellung ist geeig-
net für Jugendliche ab zwölf 
Jahren und Erwachsene. Der 
Eintritt kostet neun Euro (re-
gulär) und sieben Euro (Schü-

ler). Am 20. Dezember um 15 
Uhr folgt das liebevoll insze-
nierte Märchen „Die Salz-
prinzessin“, eine berührende 
Geschichte, in der die jüngste 
Königstochter verstoßen 
wird, weil sie ihrem Vater 
sagt, sie liebe ihn „so wie das 
Salz“. Was zunächst als Belei-
digung verstanden wird, ent-
puppt sich im Laufe des Mär-
chens als eine der tiefsten 
und ehrlichsten Liebeserklä-
rungen – denn ohne Salz wäre 
das Leben fade. Dieses mär-
chenhafte Motiv ist gerade in 
der Vorweihnachtszeit, in der 
Werte wie Liebe und Zusam-
menhalt im Mittelpunkt ste-
hen, besonders wirkungsvoll. 
Das Stück ist ideal für Kinder 
ab sechs Jahren und die gan-
ze Familie. Der Eintrittspreis 
beträgt 7,50 Euro für Erwach-
sene und 5,50 Euro für Kinder. 
Beide Veranstaltungen bieten 
eine Gelegenheit, der Hektik 
der Adventszeit zu entkom-
men und ein stimmungsvolles 
Theatererlebnis zu genießen. 
Da die Plätze begrenzt sind, 
wird eine Vorbestellung unter 
info@die-holzkoeppe.de oder 
telefonisch unter Tel. 
06663/245 empfohlen.

„Die Holzköppe“ laden zu Vorstellungen ein  

Theateraufführungen 
im Advent  

informativ & vielseitig
Ev. Kirchengemeinde  
Am Landrücken  
Kinzigtal 
Sonntag, 14.12.: 
Wallroth 10.00 Uhr  
Verabschiedung von 
Kirchenvorsteherinnen 
und Einführung 
des neuen Kirchenvor-
stands

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Raiffeisenstraße 7 · 63579 Freigericht-Somborn

Tel. (0 60 55) 9 13 70 · www.harth-schneider.de

SONNE
NSCHU

TZ

Energiesparfenster
Förderfähige Fenster für die Gebäudesanierung.

Eigene Fertigung und Montage.

Bis zu 20%
Zuschuss möglich

›  Tisschkaalenderr undd Waandkkalennderr  
in unteerschhieddllicheen GGrößeen
 Pro Person werden im Servicecenter des  
Druck- und Pressehauses Naumann zwei  
Wandkalender kostenlos abgegeben.  
Weitere sind zum Stückpreis von 2,00 € erhältlich.

SIE ERHALTEN  
AAABB SSOOOFOORRRTT 

BEI UNS:

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 151 · druckereiverwaltung@gnz.de · www.dpn-media.de
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VERLAG/REDAKTION

Telefon (0 60 51) 833 201 | Redaktion@gnz.de

ANZEIGEN/PROSPEKTE/ONLINEWERBUNG

Telefon (0 60 51) 833 244 | Anzeigenabteilung@gnz.de

VERTRIEB/LOGISTIK/ZUSTELLUNG

Telefon (0 60 51) 833 299 | Vertrieb@gnz.de

GESTALTUNG/DRUCK

Telefon (0 60 51) 833 151 | Druckereiverwaltung@gnz.de
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(Ohne Gewähr)

Schulferien Winter 2026
Ostern 2026

Pfingsten 2026 Sommer 2026 Herbst 2026
Weihnachten 2026/2027

Baden-Württ.
–

30.03. – 11.04. 26.05. – 05.06. 30.07. – 12.09.
26.10. – 30.10. / 31.10. 23.12. – 09.01.

Bayern
16.02. – 20.02. 30.03. – 10.04. 26.05. – 05.06. 03.08.  – 14.09. 02.11. – 06.11. / 18.11. 24.12. – 08.01.

Berlin
02.02. – 07.02.

30.03. – 10.04. / 15.05. 26.05.
09.07. – 22.08. 19.10. – 31.10.

23.12. – 02.01.

Brandenburg 02.02. – 07.02.
30.03. – 10.04. /  15.05. 26.05.

09.07. – 22.08. 19.10. – 30.10.
23.12. – 02.01.

Bremen
02.02. – 03.02. 23.03. – 07.04. 15.05. / 26.05.

02.07. – 12.08.
12.10. – 24.10.

23.12. – 09.01.

Hamburg
30.01.

02.03. – 13.03. 11.05. – 15.05.
09.07. – 19.08. 19.10. – 30.10.

21.12. – 01.01.

Schulferien Winter 2026
Ostern 2026

Pfingsten 2026 Sommer 2026 Herbst 2026
Weihnachten 2026/2027

Hessen
–

30.03. – 10.04. –
29.06. – 07.08. 05.10. – 17.10. 23.12. – 12.01.

Mecklbg.-Vorp. 09.02. – 20.02. 30.03. – 08.04. 15.05. / 22.05. – 26.05. 13.07. – 22.08.
19.10. – 24.10. / 26.11. – 27.11. 19.12. – 02.01.

Niedersachsen 02.02. – 03.02. 23.03. – 07.04. 15.05. / 26.05.
02.07. – 12.08.

12.10.  – 24.10.
23.12. – 09.01.

Nordrh.-Westf. –
30.03. – 11.04.

26.05.
20.07. – 01.09.

17.10.  – 31.10.
23.12. – 06.01.

Rheinland-Pfalz –
30.03. – 10.04.

–
29.06. – 07.08. 05.10.  – 16.10. 23.12. – 08.01.

Saarland
16.02. – 20.02. 07.04. – 17.04.

–
29.06. – 07.08. 05.10.  – 16.10. 21.12. – 31.12.

Schulferien
Winter 2026

Ostern 2026
Pfingsten 2026 Sommer 2026 Herbst 2026

Weihnachten 2026/2027

Sachsen
09.02. – 21.02.

03.04. – 10.04. / 15.05. –
04.07. – 14.08. 12.10. – 24.10.

23.12. – 02.01.

Sachsen-Anhalt 31.01. – 06.02.
30.03. – 04.04. 26.05. – 29.05. 04.07. – 14.08. 19.10. – 30.10.

21.12. – 02.01.

Schl.-Holstein
02.02. – 03.02. 26.03. – 10.04. 15.05.

04.07. – 15.08. 12.10. – 24.10.
21.12. – 06.01.

Thüringen
16.02. – 21.02.

07.04. – 17.04.
15.05.

04.07. – 14.08. 12.10. – 24.10.
23.12. – 02.01.
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JANUAR

11
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MÄRZ

12

13

19

MAI

● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond
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50

51
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53

DEZEMBER

1 SO

2 MO

3 DI
○

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO

10 DI

11 MI
☾

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI

19 DO
●

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI
☽

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO Beginn Sommerzeit

(1 Stunde vor)

30 MO

31 DI

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO Fronleichnam

5 FR

6 SA

7 SO

8 MO
☾

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA

14 SO

15 MO
●

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO

22 MO
☽

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO

29 MO

30 DI
○

1 SA

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI

6 DO
☾

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI
●

13 DO

14 FR

15 SA Mariä Himmelfahrt

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO
☽

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR
○

29 SA

30 SO

31 MO

1 DI

2 MI

3 DO

4 FR
☾

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO

11 FR
●

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR
☽

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO

25 FR

26 SA
○

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI

1 SO
☾

Allerheiligen

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO
●

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI
☽

18 MI Buß- und Bettag

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI
○

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO 1. Advent

30 MO

1 DI
☾

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA

6 SO Nikolaus / 2. Advent

7 MO

8 DI

9 MI
●

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO 3. Advent

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO
☽

18 FR

19 SA

20 SO 4. Advent

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO
○

Heiligabend

25 FR 1. Weihnachtstag

26 SA 2. Weihnachtstag

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI
☾

31 DO Silvester

1 FR  Neujahr

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI Heilige Drei Könige

7 DO
●

8 FR

9 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO

15 FR
☽

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR
○

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR
☾

30 SA

31 SO

5

1 DO
 

Neujahr

2 FR

3 SA
○

4 SO

5 MO

6 DI Heilige Drei Könige

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA
☾

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO
●

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO
☽

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA

9

1 SO
○

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO
☾

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO Rosenmontag

17 DI
●

18 MI Aschermittwoch

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI
☽

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

1 MI

2 DO
○

3 FR Karfreitag

4 SA

5 SO Ostersonntag

6 MO Ostermontag

7 DI

8 MI

9 DO

10 FR
☾

11 SA

12 SO

13 MO

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR
●

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI

22 MI

23 DO

24 FR
☽

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI

30 DO

31

1 MI

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO

6 MO

7 DI
☾

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO

14 DI
●

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
☽

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI
○

30 DO

31 FR

44

1 DO

2 FR

3 SA
☾
Tag der

Deutschen Einheit

4 SO

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA
●

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO
☽

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO Ende Sommerzeit

(1 Stunde zurück)

26 MO
○

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA Reformationstag

1 FR
○

Tag der Arbeit

2 SA  

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI

7 DO

8 FR

9 SA
☾

10 SO Muttertag

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO Christi Himmelfahrt

15 FR

16 SA
●

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR

23 SA
☽

24 SO Pfingstsonntag

25 MO Pfingstmontag

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR

30 SA

31 SO
○

49

50

51

52

1

DEZEMBER

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR
○

6 SA Nikolaus

7 SO 2. Advent

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO
☾

12 FR

13 SA

14 SO 3. Advent

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA
●

21 SO 4. Advent

22 MO

23 DI

24 MI Heiligabend

25 DO 1. Weihnachtstag

26 FR 2. Weihnachtstag

27 SA
☽

28 SO

29 MO

30 DI

31 MI Silvester

PS: Selbstverständlich drucken wir auch Kalender mit Ihrem Firmenlogo. 
Unsere Druck ereiverwaltung berät Sie gerne unter Telefon (0 60 51) 833 151. 
FRAGEN SIE NACH!

› Scchreeibtischhuuntterlaagenn
… geben wir zum Sondderprreis voon 5,000 € 
pro Stück ab.

404040
O

DI

MI

2
28

13

10
14

18

23

5

2

11
15

19

24

6

3

12
16

20

25

26

21

7

4
8

9 17

22

MÄRZ
1 SO

2 MO

3 DI ○

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO

10 DI

11 MI ☾

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI

19 DO ●

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI ☽

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO Beginn Sommerzeit (1 Std. vor)30 MO

31 DI

JANUAR
1 DO Neujahr

2 FR

3 SA ○

4 SO

5 MO

6 DI Heilige Drei Könige
7 MI

8 DO

9 FR

10 SA ☾

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO ●

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO ☽

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA

FEBRUAR
1 SO ○

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO ☾

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO Rosenmontag
17 DI ●

18 MI Aschermittwoch
19 DO

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI ☽

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

2026
MAI

1 FR ○ Tag der Arbeit
2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI

7 DO

8 FR

9 SA ☾

10 SO Muttertag
11 MO

12 DI

13 MI

14 DO Christi Himmelfahrt
15 FR

16 SA ●

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR

23 SA ☽

24 SO Pfingstsonntag
25 MO Pfingstmontag
26 DI

27 MI

28 DO

29 FR

30 SA

31 SO ○

JUNI
1 MO

2 DI

3 MI

4 DO Fronleichnam
5 FR

6 SA

7 SO

8 MO ☾

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA

14 SO

15 MO ●

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO

22 MO ☽

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO

29 MO

30 DI ○

APRIL
1 MI

2 DO ○

3 FR Karfreitag
4 SA

5 SO Ostersonntag
6 MO Ostermontag
7 DI

8 MI

9 DO

10 FR ☾

11 SA

12 SO

13 MO

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR ●

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI

22 MI

23 DO

24 FR ☽

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI

30 DO

Schulferien Winter 2026 Ostern 2026 Pfingsten 2026
Baden-Württ. –

30.03. – 11.04. 26.05. – 05.06.

Bayern 16.02. – 20.02. 30.03. – 10.04. 26.05. – 05.06.

Berlin 02.02. – 07.02. 30.03. – 10.04. /15.05. 26.05.
Brandenburg 02.02. – 07.02. 30.03. – 10.04. / 15.05. 26.05.
Bremen 02.02. – 03.02. 23.03. – 07.04. 15.05. /26.05.

Hamburg 30.01. 02.03. – 13.03. 11.05. – 15.05.

Schulferien Winter 2026 Ostern 2026 Pfingsten 2026
Hessen –

30.03. – 10.04. –
Mecklbg.-Vorp. 09.02. – 20.02. 30.03. – 08.04. 15.05. / 22.05. – 26.05.

Niedersachsen 02.02. – 03.02. 23.03. – 07.04 15.05. / 26.05.

Nordrh.-Westf. –
30.03. – 11.04. 26.05.

Rheinland-Pfalz –
30.03. – 10.04. –

Saarland 16.02. – 20.02. 07.04. – 17.04. –

Schulferien Winter 2026 Ostern 2026 Pfingsten 2026
Sachsen 09.02. – 21.02. 03.04. – 10.04. / 15.05. –
Sachsen-Anhalt 31.01. – 06.02. 30.03. – 04.04. 26.05. – 29.05.

Schl.-Holstein 02.02. – 03.02. 26.03. – 10.04. 15.05.
Thüringen 16.02. – 21.02. 07.04. – 17.04. 15.05.(Ohne Gewähr)

dpn-media.de | gnz.de | bote.de | KINZIG.NEWS
63571 GELNHAUSENGutenbergstraße 1 | www.dpn-media.de

VERLAG/REDAKTIONTelefon (0 60 51) 833 201 | Redaktion@gnz.de
ANZEIGEN/PROSPEKTE/ONLINEWERBUNGTelefon (0 60 51) 833 244 | Anzeigenabteilung@gnz.de

VERTRIEB/LOGISTIK/ZUSTELLUNGTelefon (0 60 51) 833 299 | Vertrieb@gnz.de
GESTALTUNG/DRUCKTelefon (0 60 51) 833 151 | Druckereiverwaltung@gnz.de

● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond

131355
9 17

2

24 DI

25 MI ☽

26 MO ☽

27 DI

28 MI

25 MI

26 DO

27

2323 SAS ☽

24424244 SOOS Pfingstso
252552525 MMMOOMMO Pfingstmo
26 DI

7 MI

8 DO

9 FR

SSAAA

SSOOO ○

3 DO

24 FR ☽

USSTTEELLLLUUNNGG
Vertrieb@gnz.de

● Neumond   ☽

JANUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

01 01 02 03 04

02 05 06 07 07 09 10 11

03 12 13 14 15 16 17 18

04 19 20 21 22 23 24 25

05 26 27 28 29 30 31

FEBRUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

05
01

06 02 03 04 05 06 07 08

07 09 10 11 12 13 14 15

08 16 17 18 19 20 21 22

09 23 24 25 26 27 28

JULI
KW MO DI MI DO FR SA SO

27 01 02 03 04 05

28 06 07 08 09 10 11 12

29 13 14 15 16 17 18 19

30 20 21 22 23 24 25 26

31 27 28 29 30 31

AUGUST
KW MO DI MI DO FR SA SO

31 01 02

32 03 04 05 06 07 08 09

33 10 11 12 13 14 15 16

34 17 18 19 20 21 22 23

35 24 25 26 27 28 29 30

36 31

APRIL
KW MO DI MI DO FR SA SO

14 01 02 03 04 05

15 06 07 08 09 10 11 12

16 13 14 15 16 17 18 19

17 20 21 22 23 24 25 26

18 27 28 29 30

MÄRZ
KW MO DI MI DO FR SA SO

09
01

10 02 03 04 05 06 07 08

11 09 10 11 12 13 14 15

12 16 17 18 19 20 21 22

13 23 24 25 26 27 28 29

14 30 31

MAI
KW MO DI MI DO FR SA SO

18 01 02 03

19 04 05 06 07 08 09 10

20 11 12 13 14 15 16 17

21 18 19 20 21 22 23 24

22 25 26 27 28 29 30 31

JUNI
KW MO DI MI DO FR SA SO

23 01 02 03 04 05 06 07

24 08 09 10 11 12 13 14

25 15 16 17 18 19 20 21

26 22 23 24 25 26 27 28

27 29 30

OKTOBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

40 01 02 03 04

41 05 06 07 08 09 10 11

42 12 13 14 15 16 17 18

43 19 20 21 22 23 24 25

44 26 27 28 29 30 31

SEPTEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

36 01 02 03 04 05 06

37 07 08 09 10 11 12 13

38 14 15 16 17 18 19 20

39 21 22 23 24 25 26 27

40 28 29 30

NOVEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

44
01

45 02 03 04 05 06 07 08

46 09 10 11 12 13 14 15

47 16 17 18 19 20 21 22

48 23 24 25 26 27 28 29

49 30

DEZEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

49 01 02 03 04 05 06

50 07 08 09 10 11 12 13

51 14 15 16 17 18 19 20

52 21 22 23 24 25 26 27

53 28 29 30 31

HESSISCHE FERIEN
Ostern 30.03. – 10.04.2026

Sommer 29.06. – 07.08.2026

Herbst 05.10. – 17.10.2026

Weihnachten 23.12.2026 – 12.01.2027
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444466

44474774

VEMBER

2

1

JANUAR

3

44

43

2

2026
ngsten 2026 Sommer 2026 Herbst 2026

Weihnachten 202n 2026/2027027

04.07. – 14.08. 12.10. – 24.10.
23.12. – 02.01.

6.05. – 29.05. 04.07. – 14.08. 19.10. – 30.10.
21.12. – 02.01.

5.05.
04.07. – 15.08. 12.10. – 24.10.

21.12. – 06.01.

5.05.
04.07. – 14.08. 12.10. – 24.10.

23.12. – 02.01.

4444949

50

51

52

3

DEZEMMBEBERBERR

4545

4646

4747

4848

SO
☾

Allerheiligen

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SAA

8 SSOO
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●

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

1144 SASAA

1515 SOSOO

16 MO

17 DI
☽

18 MI B4447747
19 DO

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI
○

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

49

5050

5151

52

1 DI
☾

2 MI

3 DO

4 FR

555 SSA

66 SO Nikolaus / 2. Advent

7 MO

8 DI

9 MI
●55

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO 3. Advent

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO
☽

18 FR

19 SA

20 SO 4. Advent

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO
○

Heiligabend

252552 FRRFR 1. Weihnachtstag

2626 SAAS 2. Weihnachtstag

27 SO

28 MO

11

22

33

44

1 FR  Neujahr

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI Heilige Drei Könige11
7 DO

●

8 FR

9 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO

15 FR
☽

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR
○

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR
☾

44
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44
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O Ende Sommerzeit

(1 Stunde zurück)
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○
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30 SA444444 28 SA

9 ent 53535329 DI

0
☾555

2026 Schulferien Winter 2026 Ostern 2026 Pfingsten 2026
Baden-Württ. –

30.03. – 11.04. 26.05. – 05.06.

Bayern 16.02. – 20.02. 30.03. – 10.04. 26.05. – 05 06

Berlin 02.02. – 07.02. 30 03 10 04 /
Brandenburg 02 02

Schulferien Winter 2026 Ostern 2026Hessen

ZUGREIFEN

SOLANGE 

DER VORRAT

REICHT!

JULI
KW MO DI MI DO FR SA SO

27 01 02 03 04 05

28 06 07 08 09 10 11 12

29 13 14 15 16 17 18 19

30 20 21 22 23 24 25 26

31 27 28 29 30 31

AUGUST
KW MO DI MI DO FR SA SO

31 01 02

32 03 04 05 06 07 08 09

33 10 11 12 13 14 15 16

34 17 18 19 20 21 22 23

35 24 25 26 27 28 29 30

36 31

MAI
KW MO DI MI DO FR SA SO

18 01 02 03

19 04 05 06 07 08 09 10

20 11 12 13 14 15 16 17

21 18 19 20 21 22 23 24

22 252 26 27 28 29 3130 31

JUNI
KW MO DI MI DO FR SA SO

23 01 02 03 0404 05 06 0706 07

2424 08 09 10 11 12 13 14

25 15 16 17 18 19 20 2120 21

26 22 23 24 25 26 27 28

27 29 30

OKTOBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

40 01 02 03 04

41 05 06 07 08 09 10 11

42 12 13 14 15 16 17 18

43 19 20 21 22 23 24 25

44 26 27 28 29 30 31

SEPTEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

36 01 02 03 04 05 06

37 07 08 09 10 11 12 13

38 14 15 16 17 18 19 20

39 21 22 23 24 25 26 27

40 28 29 30

NOVEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

44
01

45 02 03 04 05 06 07 08

46 09 10 11 12 13 14 15

47 16 17 18 19 20 21 22

48 23 24 25 26 27 28 29

49 30

DEZEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

49 01 02 03 04 05 06

50 07 08 09 10 11 12 13

51 14 15 16 17 18 19 20

52 21 22 23 24 25 26 27

53 28 29 30 31

HESSISCHE FERIEN
Ostern 30.03. – 10.04.2026

Sommer 29.06. – 07.08.2026

Herbst 05.10. – 17.10.2026

Weihnachten 23.12.2026 – 12.01.2027
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Main-Kinzig-Kreis.  Der Erste 
Kreisbeigeordnete Andreas 
Hofmann hat bei einem Tref-
fen der Ortslandwirte im 
Main-Kinzig-Forum die Gele-
genheit genutzt, um sich bei 
den Landwirtinnen und Land-
wirten – im Beisein des Vorsit-
zenden des Kreisbauernver-
bands und Kreislandwirt Mark 
Trageser sowie Mitgliedern 
des Gebietsagrarausschusses 
– für die geleistete Arbeit und 
die gute Zusammenarbeit mit 
dem Main-Kinzig-Kreis zu 
danken. Ziel des Treffens war 
ein Austausch über aktuelle 
Themen. Andreas Hofmann 
spannte in seiner Begrü-
ßungsrede einen Bogen von 
den aktuellen Herausforde-
rungen der Landwirtschaft bis 
hin zu den gemeinsamen 
Schnittstellen zur Kreisver-
waltung. „Wir pflegen im 
Main-Kinzig-Kreis seit vielen 
Jahren ein gutes, vertrauens-

volles und rücksichtsvolles 
Miteinander, und diesen Dia-
log und das gegenseitige Ver-
ständnis für eine nachhaltige 
und zukunftsfähige Landwirt-
schaft möchten wir fortset-
zen“, sagte Hofmann.  
In seinen Dankesworten be-
tonte der Erste Kreisbeigeord-
nete, dass die Zusammenar-
beit trotz der manchmal kon-
fliktbeladenen Themen, die 

die Landwirtschaft betreffen – 
wie etwa Umweltauflagen, 
Tierschutz oder die politi-
schen Rahmenbedingungen – 
stets von Respekt und kon-
struktiven Lösungen geprägt 
sei. In dem Zusammenhang 
sei es dem Main-Kinzig-Kreis 
wichtig, stets schnell und um-
fassend aktuelle Themen und 
Neuerungen im Arbeitsfeld 
der Landwirtschaftsbetriebe 

weiterzugeben, etwa bei Plan-
feststellungsverfahren, Bau-
leitverfahren und Schutzge-
bietsausweisungen. „Das Ziel 
ist immer, gemeinsam mit den 
Trägern der Vorhaben eine 
landwirtschaftlich verträgli-
che Planungsvariante heraus-
zuarbeiten“, erklärte Andreas 
Hofmann. 
Ein besonders positives Bei-
spiel für gelungene Koopera-
tionen sei das Projekt „Lern-
feld Landwirtschaft“, das im 
Zusammenspiel zwischen den 
Landfrauenvereinen, dem 
Kreisbauernverband sowie 
dem Amt für Umwelt, Natur-
schutz, Landwirtschaft und 
ländlicher Raum entwickelt 
und etabliert worden ist: re-
gelmäßige Besuche von Kin-
dergärten und Schulen bei 
teilnehmenden landwirt-
schaftlichen Betrieben. „Lern-
feld Landwirtschaft hat sich 
als eine wertvolle Brücke zwi-
schen der Landwirtschaft und 
der jüngeren Generation 
etabliert“, lobte Hofmann. 

Ortslandwirte treffen sich im Main-Kinzig-Forum

Lob für die Arbeit 
landwirtschaftlicher Betriebe

Main-Kinzig-Kreis. Die 49. 
Kulturpreisverleihung des 
Main-Kinzig-Kreises war ein 
beschwingter Abend mit viel 
Musik und ebenso viel guter 
Laune. Gleich zu Beginn 
stimmte Preisträger Harry 
Wenz die Gäste mit launigen 
Bewegungs- und Lockerungs-
übungen ein. Die Anwesenden 
spendeten dem Musiker denn 
auch reichlich Applaus und 
der Ton des Abends war ge-
setzt. 
Landrat Thorsten Stolz be-
grüßte die Gäste, unter denen 
sich neben Vertreterinnen und 
Vertreter der Hauptsponsoren 
des Kulturpreises – den hiesi-
gen Sparkassen – auch viele 
der Ausgezeichneten zurück-
liegender Jahre befanden. Et-
wa 200 Kulturschaffende und 
Kulturinteressierte waren in 
den Barbarossasaal gekom-
men, um den Kulturpreisträ-
gern 2025 Ehre zu erweisen. Es 
sind die Musikerin Nashi 
Young Cho, die Schmuck-
künstlerin Martina Tornow so-
wie Harry Wenz, musikali-
scher Tausendsassa und ehe-
maliger Leiter der Musikschu-
le Main-Kinzig. Der Landrat 
dankte der Kulturpreisjury für 
ihre Arbeit sowie den Sponso-
ren für ihr jahrzehntelanges 
Engagement für Kunst und 
Kultur. Er sagte: „Der Kultur-
preis des Main-Kinzig-Kreises 
ist verdiente Anerkennung für 
die Geehrten, unverzichtbar 
als Zeichen, wie sehr wir 
Kunst und Kultur in der Regi-
on wertschätzen, und eine tra-
gende Säule der Demokratie, 
denn beides gehört untrenn-
bar zusammen.“ Insgesamt 
153 Kulturpreisträgerinnen 
und Kulturpreisträger hat der 
Main-Kinzig-Kreis seit 1977 
ausgezeichnet. Der Preis ist 
mit 15.000 Euro dotiert. 15 Vor-
schläge waren in die engere 
Wahl gekommen und von der 
Jury um INK Sonntag-Ramirez 
Ponce intensiv diskutiert wor-
den, bevor die Entscheidung 
fiel. 
Nashi Young Cho, Martina 
Tornow und Harry Wenz dank-
te der Landrat für ihr umfang-
reiches kulturelles Wirken: 

„Sie alle sind Botschafter oder 
besser: kulturelle Leuchttür-
me, deren Feuer weit in die 
Region hinausstrahlt. Mit ih-
rem Schaffen bereichern sie 
unsere Lebenswelt. Sie stehen 
für Offenheit, Vielfalt und Hal-
tung.“ Alle drei Preisträgerin-
nen und Preisträger zeigten 
sich sichtlich gerührt und be-
tonten später, wie sehr sie die 
Auszeichnung ehre und moti-
viere. 
INK Sonntag-Ramirez Ponce, 
Künstlerin und Vorsitzende 
der Kulturpreis-Jury, sagte in 
ihrer Rede: „Für mich sind 
Kunst und Kultur Inspiration, 
Kraftquell, Möglichkeit zur 
Ruhe zu kommen, mich wei-
terzubilden. Sie sind der Ort, 
an dem auf Missstände auf-
merksam gemacht wird, man 
neue Blickwinkel einnehmen 
kann, Erkenntnisse findet. Sie 
sind Grundlage, Meinung zu 
bilden und Konsens zu finden. 
Sie sind Genuss und Schön-
heit. Sie sind unerschöpflicher 
Quell und der Reichtum unse-
rer Gesellschaft. Sie sind ein 
MUSS und deshalb muss 
Kunst und Kultur gefördert 
werden.“ 
Statt Laudationes ergriff in gut 
15-minütigen Filmen über die 
Geehrten neben Landrat 
Thorsten Stolz und INK Sonn-
tag-Ramirez Ponce auch Ben-
jamin Baumann aus Hanau 
das Wort. Sie stellten die Etap-

pen der Preisträgerinnen und 
Preisträger vor. Darüber hi-
naus arbeiteten sie das Beson-
dere ihres Schaffens heraus. 
Der Landrat unterstrich, alle 
drei machten mit ihrem Schaf-
fen deutlich, dass „Kunst und 
Kultur nicht den Roten Tep-
pich der großen Städte 
braucht“, sondern auch „zwi-
schen Spessart und Vogels-
berg, an Main und Kinzig das 
Kulturleben reich blüht“.  
Nashi Young Cho steht für mu-
sikalische Neugier ohne 
Scheuklappen. Sie verbindet 
Jazz mit Volkslied, elektroni-
sche Texturen mit Literatur, 
mehrsprachige Texte mit bil-
dender Kunst und entwickelt 
daraus Klangwelten, die über-
raschen und berühren. Sie 
schafft daraus ein künstleri-
sches Universum, das sich je-
der Schublade entzieht. Seit 
ihrem ersten Album bewegt 
sie sich stetig zwischen Stilen, 
Sprachen und Ausdrucksfor-
men. Millionenfach gestream-
te Songs zeigen, wie breit Nas-
hi Young Cho mit ihrer Kunst 
Menschen erreicht. Gleichzei-
tig ist sie in der Region tief 
verankert, arbeitet in ihrem 
Hanauer Studio sowie in 
Schöneck und kooperiert mit 
Künstlerinnen und Künstlern 
aus unterschiedlichsten Berei-
chen. Ihr Werk lebt vom Expe-
riment, aber nie vom Selbst-
zweck: Sie macht Musik, die 

überrascht, berührt und Räu-
me öffnet – zwischen Klang, 
Wort und Bild. 
Seit Jahrzehnten prägt Harry 
Wenz die Kulturlandschaft im 
Main-Kinzig-Kreis als Motor, 
Moderator, Organisator und 
Musiker, der mühelos zwi-
schen Genres und Formaten 
wechselt. Ob Festakt, Musik-
nacht, Workshop oder Klein-
kunstabend: Er ist überall 
dort, wo Kultur Begegnung 
schafft. Als langjähriger Leiter 
der Musikschule Main-Kinzig 
hat er unzählige Talente be-
gleitet und gefördert, gleich-
zeitig aber auch selbst auf der 
Bühne Maßstäbe gesetzt. Sei-
ne instrumentale Vielseitig-
keit – von Kontrabass und Gi-
tarre über Saxophon, Querflö-
te und Tuba bis hin zu Klavier 
und Gesang – ist legendär. 
Wenz versteht es, Menschen 
zusammenzubringen, Stim-
mungen aufzugreifen und Kul-
tur als soziales Gefüge zu stär-
ken. Er ist einer, der die Regi-
on kennt, liebt und immer wie-
der neu belebt: ein kultureller 
Möglichmacher im besten Sin-
ne. 
Die Rodenbacher Gold-
schmiedin Martina Tornow 
verbindet handwerkliche Prä-
zision mit künstlerischem 
Mut. Seit vielen Jahren wid-
met sie sich dem Knoten als 
Objekt, das Bindung und Ver-
bindung schafft. Sie entwickelt 
einen unverwechselbaren Stil, 
der Klarheit, Reduktion und 
Ausdruckskraft vereint. Ihre 
Schmuckstücke entstehen in 
ihrem Steinheimer Atelier 
und folgen keiner Mode, son-
dern einer eigenen, konse-
quent entwickelten Formen-
sprache. Internationale Aus-
stellungen und Auszeichnun-
gen unterstreichen ihre Be-
deutung innerhalb der 
zeitgenössischen Schmuck-
kunst. Martina Tornow gelingt 
es, ein traditionsreiches Hand-
werk in die Gegenwart zu ho-
len und ihm eine zeitgemäße 
ästhetische Richtung zu ge-
ben. Ihre Arbeiten zeigen, wie 
Schmuck zu einem Stück 
wird, das Identität und Hal-
tung erzählt.

Landrat Thorsten Stolz zeichnet Nashi Young Cho, Martina Tornow  
und Harry Wenz mit dem Kulturpreis des Main-Kinzig-Kreises aus

Drei, die für Kunst und Kultur brennen

Bei der Verleihung des Kulturpreises an Martina Tornow (Zweite 
von links), Harry Wenz (Mitte) und Nashi Young Cho (Zweite von 
rechts) würdigten Thorsten Stolz und INK Sonntag-Ramirez Pon-
ce das vielfältige Wirken der drei Kunst- und Kulturschaffenden. 

Main-Kinzig-Kreis. In diesem 
Sommer hat der Makerspace 
makeIT der romeisIE GmbH 
den Demografiepreis der Hes-
sischen Landesregierung er-
halten. Der Makerspace im 
Gelnhäuser Triangulum bietet 
jungen Menschen einen kos-
tenfreien Zugang zur digitalen 
Welt. Robotik, 3D-Drucker, KI 
und vernetzte Technik stehen 
zur Verfügung und kompeten-
te IT-Expertinnen und IT-Ex-
perten stehen den Jugendli-
chen zur Seite. Für Landrat 
Thorsten Stolz war die neuerli-
che Auszeichnung ein guter 
Grund, das Unternehmen vor 
kurzem zu besuchen und sich 
mit Firmeninhaber Christian 
Romeis auszutauschen.  
Seit 2010 ehrt die Hessische 
Landesregierung mit dem 
Preis Projekte, die mit Fantasie 
und frischen Ideen den demo-
grafischen Wandel begleiten. 
2025 wurden außer makeIT 
fünf weitere Projekte ausge-
zeichnet; das Preisgeld ist mit 
insgesamt 24.000 Euro dotiert.  
„Nach dem verdienten Erfolg 
beim bundesweiten Wettbe-
werb „SchuleWirtschaft 
Deutschland“ im zurückliegen-
den Jahr hat die romeisIE für 
ihren Makerspace eine weitere 
Anerkennung erhalten. Hier 
können junge Menschen sich 
ausprobieren und ihre Stärken 
entdecken. Sie können experi-
mentieren und ihre Projekte 
realisieren. Das Unternehmen 
leistet an dieser Stelle wertvol-
le Zukunftsarbeit für junge 
Menschen auf dem Weg ins Be-
rufsleben“, würdigte Landrat 
Thorsten Stolz Christian Ro-
meis und seine Mitarbeiten-
den.  
Anschließend sprach der Fir-
meninhaber von den wirt-
schaftlichen Herausforderun-
gen, die viele Betriebe der Re-
gion umtreiben: „Aktuell zö-
gern etwa große Unternehmen 
aus fast allen Branchen, Inves-
titionen zu tätigen. Mittelstän-
dische Unternehmen sind zwar 
etwas investitionsfreudiger. 
Die Krisen in der Welt und die 
damit verbundenen Verwer-
fungen und Unsicherheiten 
verstärken diese Zurückhal-

tung aber zusätzlich.“  
Künstliche Intelligenz biete 
Unternehmen die Möglichkeit, 
gerade in dieser herausfor-
dernden Zeit, Prozesse zu opti-
mieren. Dann würden die Mit-
arbeitenden entlastet und 
könnten all jene Aufgaben er-
ledigen, für die KI nicht geeig-
net sei. Christian Romeis hält 
KI in Deutschland nach wie vor 
für unterbewertet. Beispielhaft 
stellte er dem Landrat einige 
Anwendungen vor, die romei-
sIE für Kunden entwickelt und 
in deren Unternehmen um-
setzt. „Wir können Prozesse so 
optimieren, dass kein manuel-
les Eingreifen notwendig ist.“, 
berichtete er.  
Für einen Kunden, der Maschi-
nen vertreibt und den dazuge-
hörigen Service anbietet, hat 
romeisIE telefonische Anfra-
gen neu organisiert. Mithilfe 
einer speziell trainierten KI 
werden Anliegen, die direkt 
gelöst werden können, bereits 
im Gespräch beantwortet, 
komplexere Fälle automatisch 
an Mitarbeitende weitergelei-
tet. „Bis zu 80 Prozent der An-
fragen lassen sich auf diese 
Weise sofort klären“, erklärte 
der Geschäftsführer. Ziel sei es, 
Anrufende zufriedenzustellen 
und gleichzeitig die Service-
Teams zu entlasten. Statt War-
teschleifen und Tastenauswahl 
tritt nun eine dialogfähiger KI-
Assistenz in Aktion. Sie stellt 
Rückfragen, greift auf umfang-
reiche Informationen zu Ma-
schinen und Serviceleistungen 
zu und führt ein natürliches 
Gespräch nah am menschli-
chen Austausch. So werde 
nicht nur Zeit gespart, sondern 
auch die Qualität der Kunden-
kommunikation deutlich ver-
bessert, so Christian Romeis.  
Auch im Recruiting setzt das 
Unternehmen auf KI: Für ein 
regionales Logistikunterneh-
men werden Bewerbungen aus 
dem osteuropäischen Ausland 
automatisiert vorgeprüft. Über 
Social-Media-Anzeigen einge-
hende Kontakte werden auto-
matisiert angerufen, passende 
Kandidatinnen und Kandida-
ten gezielt ausgewählt und an 
den Auftraggeber übermittelt. 

Landrat Thorsten Stolz besucht Makerspace makeIT

Zukunftsarbeit  
auf vielen Ebenen

 Landrat Thorsten Stolz (links) und Christian Romeis, Inhaber der 
romeisIE GmbH, tauschten sich über Anwendungsmöglichkeiten 
von KI aus.

„Landwirtschaftliche Betriebe bringen nicht nur Wertschöpfung in 
die ländlichen Räume, sie stehen auch für kurze Transportwege 
und frische regionale Lebensmittel“: Erster Kreisbeigeordneter bei 
seiner Ansprache an heimische Landwirtinnen und Landwirte.

Öffentliche Bekanntmachung 
des Main-Kinzig-Kreises

Öffnungszeiten Weihnachten 2025  
und Jahreswechsel 2025/26

Das Abfallwirtschaftszentrum in Gelnhausen-Hailer (Wertstoffsammel-
zentrum, Kleinmengenannahme) und die Deponie in Schlüchtern-Hohen-
zell bleiben am 24.12 bis einschließlich 27.12.2025 sowie am 31.12.2025 
ganztägig geschlossen.

Am 29. und 30.12.2025 ist der Betrieb zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Näheres erfahren Sie unter www.abfallwirtschaft-mkk.de oder telefonisch 
unter 06051 8898-0.

Main-Kinzig-Kreis
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

Jochen Hemmer
Betriebsleiter

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises
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Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x
TRESKO

Glühweinkocher

1 x
Thermomix TM7

Chiemse

Hell
Kasten = 20 x
zzgl. 3,10 € Pfa

1 l = 1,50 €

er

0 5

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99

Bionade
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,

1 l = 2,27 €

1 l = 2,02 €7.99**
App8.99

ANGEBOT

Förstina Sprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,55 €

1 l = 0,50 €4.49**
App4.99

5.99

Spezi Original,

Zero
koffeinhaltig,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,10 €

1 l = 1,00 €9.99**
App10.99

-21%

1 l = 1,20 €11.99**
App

ANGEBOT

12.99

Will-Bräu Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

-24%

1 l = 1,20 €11.99**
App12.99

Warsteiner

Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

-

ANGEBOT

13.99

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

ANGEBOT

15.99

Schneider Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

16.99
20.99

Heineken

Original
Kasten = 20 x 0,4 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

20.49

1 l = 2,28 €15.99**
App16.99

Heineken

Original*
Kasten = 28 x 0,25 l,
zzgl. 3,74 € Pfand,
1 l = 2,43 €

1 l = 1,33 €3.99**
App4.49

ANGEBOT

Weltenburger

Kloster Bier
Hell, Hell alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,50 €

6.49
-24%

Selters

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

1 l = 1,08 €6.49**
App6.99

ANGEBOT

Plose

Mineralwasser
naturale, medium,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

6.49
7.99

RhönSprudel

Plus
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

8.99
ANGEBOT

Bad Brambacher

Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,07 €

8.99
ANGEBOT

Possmann

Äpfelwein, Apfelsaft*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

TWENTYFOUR 7

Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.59
ANGEBOT

3.99
ANGEBOT

Faustino Rioja

Joven
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

5.99

1 l = 5,99 €4.49**
App4.99

Divino Franken
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

1 l = 7,99 €5.99**
App6.49

ANGEBOT

LaCheteau
Crémant de Loire,
Brut, trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 8,65 €

1 l = 9,99 €7.49**
App7.99

ANGEBOT

Zonin
Lugana,
Valpolicella Ripasso,
0,75 l -Flasche,
1 l = 10,65 €

1 l = 12,13 €8.49**
App8.99

10.99

Schlitzer
Burgenkümmel,
Doppelkorn,
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

1 l = 41,41 €28.99**
App29.99

36.99

Hennessy
Very Special Cognac,
0,7 l -Flasche,
1 l = 42,84 €



Einkaufserlebnis
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MAIN-KINZIG

BILANZ EINER BESONDEREN 

WAHLPERIODE

STABILITÄT UND VERTRAUEN ALS GRUNDLAGE 
ERFOLGREICHER KREISPOLITIK 
von Heiko Kasseckert, Fraktionsvorsitzender der CDU-Kreistagsfraktion Main-Kinzig 

In wenigen Monaten endet die aktuelle Wahl-
periode des Kreistages. Am 15. März 2026 sind die 
Bürgerinnen und Bürger erneut aufgerufen, ihre 
Vertreterinnen und Vertreter zu wählen. Ein guter 
Zeitpunkt, um Bilanz zu ziehen – über eine Wahl-
periode, die durch außergewöhnliche Heraus-
forderungen, aber auch durch bemerkenswerte 
Erfolge geprägt war.

Es war eine spannende Zeit. Weite Teile der 
Wahlperiode standen im Zeichen der Corona-
Pandemie, die Politik, Verwaltung und Gesell-
schaft vor enorme Aufgaben stellte. Bund 
und Land haben in dieser Phase verlässlich 
gehandelt und das Land sicher durch die Krise 
geführt. Auch der Main-Kinzig-Kreis hat seine 
Verantwortung wahrgenommen, ob bei der 
Organisation der Impfzentren, der Unterstützung 
von Unternehmen, bei der Umsetzung von Ver-
ordnungen oder der Hilfestellung für Bürgerin-
nen und Bürger im Alltag.

Trotz dieser schwierigen Rahmen-
bedingungen konnten wir unsere politische 
Arbeit kontinuierlich fortsetzen. Die CDU-Fraktion 
hat in dieser Wahlperiode gemeinsam mit der 

SPD koaliert. Dies ist eine Zusammenarbeit, die 
von gegenseitigem Vertrauen geprägt ist und es 
ermöglicht hat, tragfähige Entscheidungen zum 
Wohle der Menschen im Kreis zu treffen. Schon 
seit den frühen Anfängen meiner politischen 
Arbeit kenne und schätze ich Klaus Schejna, den 
Fraktionsvorsitzenden der SPD. Das schafft über 
die Parteigrenzen hinweg Stabilität und Ver-
ständnis für die wechselseitigen Sichtweisen. Ich 
glaube sagen zu können, es war und ist ein Teil 
des gemeinsamen Erfolges dieser Koalition. Mein 
Dank gilt an dieser Stelle aber ausdrücklich mei-
ner Fraktion, die mit Kompetenz, Engagement 
und Teamgeist dazu beigetragen hat, dass wir 
verlässlich gestalten konnten.

Kreispolitik ist für viele Bürgerinnen und Bür-
ger oft nur am Rande sichtbar. Doch die Aus-
wirkungen reichen unmittelbar in den Alltag 
hinein, besonders im Schulbau, der von der 
CDU verantwortet wird. Der steigende Bedarf an 
Gymnasialplätzen, umfangreiche Sanierungen 
und die Vorbereitung auf den Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung ab 2026 stellen den 
Schulträger Main-Kinzig-Kreis vor große Auf-
gaben. Hier leisten wir vorausschauende Arbeit 
und investieren in die Zukunft unserer Kinder.

Auch die Infrastrukturpolitik bleibt zentral: 

ge und öffentlicher Nahverkehr sind Grund-
pfeiler für gleichwertige Lebensverhältnisse im 
gesamten Kreis. Ergänzt wird dies durch unsere 
Initiativen in der Wirtschafts- und Ausbildungs-
politik. Besonders hervorzuheben ist der von 
uns angestoßene Azubi-Campus, der jungen 
Menschen neue Perspektiven für Aus-

Ein wichtiger Meilenstein für 
unsere Fraktion war die Neuwahl 
von Jannik Marquart als Kreis-
beigeordnetem, der auf Winfried 
Ottmann folgte, dem wir für sein 
Engagement sehr dankbar sind. 
Mit Jannik Marquart haben wir 
einen Generationswechsel ein-
geleitet. Er bringt frische Ideen 
und Tatkraft mit. Erste Erfolge, 
vor allem im Schulbau, sind 
bereits sichtbar.

Zum Ende dieser Wahl-
periode steht uns nun eine 
strukturelle Zäsur bevor: 

Hanau wird zum 1. Januar kreisfrei. Die CDU-Frak-
tion hat diesen Schritt der Brüder-Grimm Stadt 
mit Verständnis begleitet und den Prozess kons-
truktiv unterstützt. Gleichzeitig war uns wichtig, 
dass die verbleibenden kreisangehörigen Kom-
munen keine Nachteile erleiden. Der Main-Kin-
zig-Kreis bleibt auch künftig der zweitgrößte 

Landkreis Hessens – stark, vielfältig und 
zukunftsfähig.

Trotz aller Herausforder-
ungen und sich verschärfenden 

Rahmenbedingungen kön-
nen wir sagen: Wir haben 
viel erreicht. Unser Kreis 
steht solide da, weil wir 
über Parteigrenzen hin-
weg Verantwortung über-
nommen haben. Für die 
Zukunft bleibt entscheidend, 
dass der Kreistag auch 
weiterhin auf einer stabilen 
und tragfähigen Mehrheit 
fußt – zum Wohl der Men-
schen im Main-Kinzig-Kreis. 

Viel Spaß beim Blick hinter 
die Kulissen!

INFORMATION DER 
CDU-KREISTAGSFRAKTION

„DIE WAHL VON 
JANNIK MARQUART IST 
EIN GLÜCKSFALL FÜR DEN 
MAIN-KINZIG-KREIS.“

MIT GROSSEM 

INTERVIEW 

ZUM THEMA:

BESTE BILDUNG 

UND MODERNE 

SCHULEN

SEITE 2 UND 3
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Heiko Kasseckert:
Jannik, du bist jetzt seit über 1,5 Jahren Schul-
dezernent des Main-Kinzig-Kreises. Aus vie-
len Schulen hört man, dass sich spürbar etwas 
bewegt. Du hast direkt zu Beginn eine große 
Schulbereisung gestartet. Warum war dir dieser 
persönliche Eindruck so wichtig?

Jannik Marquart:
Man versteht die Lage der Schulen nicht, wenn 
man sie nur aus den Akten kennt. Ich wollte mir 
selbst einen Eindruck von den Gebäuden ver-
schaffen und mit den Schulleitungen vor Ort ins 
Gespräch kommen. Dabei wurde schnell klar, dass 
einige Gebäude in einem guten Zustand sind. 

fassung, die unseren Kindern nicht gerecht wird. 
Containerlösungen über mehrere Jahre, maro-
de Dächer und fehlende Fachräume in Grund-
schulen sind Zustände, die ich nicht akzeptiere. 
Mein Fazit war klar: Wir müssen sofort handeln - 
entschlossen und ohne Verzögerung, denn unsere 
Kinder haben einen Anspruch auf eine moderne 
und gute Lernumgebung.

Heiko Kasseckert:
Du hast diese Erkenntnisse nicht nur gesammelt, 
sondern sofort Konsequenzen gezogen. Du 
sprichst hier vom sogenannten Schulbau-Turbo. 
Was bedeutet das konkret?

Jannik Marquart:

zienter. Ich habe beispielsweise drei Großprojekte 
neu aufgestellt: Die neue Brückenschule in Roßdorf, 
die 4. Grundschule in Erlensee und die Erweiterung 
an der Bertha-von-Suttner-Schule in Nidderau. 
Der entscheidende Unterschied ist, dass wir auf 
serielles Bauen mit strafferen Vergabeprozessen 
setzen. Wir gewinnen durch das neue Verfahren 
rund zwei Jahre Bauzeit. Bei den Grundschulen 
entspricht das einer halben Schülergeneration, 
die früher in modernen Räumen lernen kann. 

Gleichzeitig habe ich 19 neue Erweiterungs-
bauten für unsere Grundschulen auf den Weg 
gebracht, um den Rechtsanspruch für Ganz-
tagesbetreuung nicht nur im Jahre 2026 sondern 
auch in den Jahren 2029 ff. im gesamten Kreis 
umzusetzen. 

Heiko Kasseckert:
Du sprichst viel von der neuen Bauweise, die für 
mehr Tempo sorgen soll. Viele möchten wissen, 
wie hochwertig diese Gebäude am Ende wirklich 
sind. Konntest du dir selbst einen Eindruck von der 
Qualität der Modulbauweise verschaffen?

Jannik Marquart:
Ja, denn ich verlasse mich nicht auf bloße Bro-
schüren, ich habe das selbst geprüft. Ich habe 
Produktionsstätten besucht und mir jeden Schritt 
des Fertigungsprozesses angesehen. Die Präzision 
und die hochwertige Verarbeitung haben mich 
überzeugt. Zudem habe ich Schulen in ganz Hes-
sen besichtigt, die bereits seit vielen Jahren erfolg-
reich in dieser Bauweise betrieben werden. Die 

Rückmeldungen von Schulleitungen und Schul-
trägern waren eindeutig positiv. Diese Eindrücke 
haben mir gezeigt, dass wir mit dieser Methode 
sowohl Geschwindigkeit als auch eine sehr hohe 
Qualität im Main-Kinzig-Kreis erreichen.

Heiko Kasseckert:
Es heißt oft, dein Ansatz sei sehr mutig. Gleichzeitig 
ist er sehr klar strukturiert. Eine entscheidende 
Frage ist die Finanzierung. Die CDU-Kreistags-
fraktion setzt sich seit vielen Jahren für starke 
Investitionen in moderne Schulen ein. Wie ist es 
gelungen, den Investitionsrahmen so deutlich zu 
erweitern?

Jannik Marquart:
Indem wir Bildung endlich zur klaren Priorität 
gemacht haben. Unsere Schulen müssen jetzt 
modernisiert, erweitert oder neu gebaut wer-
den. Das können wir nicht mit kleinen Schritten 
erreichen, sondern mit grundlegenden Refor-
men. Der Main-Kinzig-Kreis stand bei den Schul-
investitionen in Hessen über viele Jahre hinweg 

Ab dem Schuljahr 2026/2027 gilt bundesweit ein Rechtsanspruch auf Ganz-

Kommunen dazu, jedem Kind einen Platz in einer ganztägigen Betreuung 
anzubieten. Der Anspruch wird stufenweise eingeführt und soll Eltern ermög-
lichen, Familie und Beruf miteinander zu vereinbaren.

Mit Rekordinvestitionen und hohem Tempo arbeitet der Main-Kin-
zig-Kreis an der Erfüllung dieses Rechtsanspruchs. Verantwortlich dafür ist 
Schuldezernent Jannik Marquart, der den „Pakt für den Ganztag“ kreisweit 
neu strukturiert und auf eine stabile Grundlage gestellt hat.

Was bedeutet der Rechtsanspruch?
Der vom Bund beschlossene Rechtsanspruch (Ganztagsförderungsgesetz – 
GaFöG) garantiert, dass Grundschulkinder an fünf Tagen pro Woche ein ver-
lässliches Bildungs- und Betreuungsangebot erhalten. Im Main-Kinzig-Kreis 
umfasst der Pakt täglich mindestens die Zeit von 7:30 bis 15:00 Uhr, inklusive 
Mittagessen, Lernzeiten, pädagogischen Angeboten und Ferienbetreuung. 

Der CDU-Fraktionsvorsitzende Heiko Kasseckert betont, dass Schul-
dezernent Marquart „in kurzer Zeit ein vollständiges Konzept vorgelegt hat, 
das sowohl dem Rechtsanspruch gerecht wird als auch Planungssicherheit 
für Eltern und Schulen bietet“. 

Schulbauoffensive: Erweiterungen für steigende 
Betreuungsquoten
Der Kreis rechnet damit, dass bis zu 80% der Kin-
der einen Ganztagsplatz in Anspruch nehmen, 
wenn der Rechtsanspruch besteht. Dazu hat der 
Main-Kinzig-Kreis eine beispiellose Ausbau-
offensive gestartet mit einem Investitions-
volumen von über 86 Mio. Euro bis 2028 
(Siehe Kasten). Errichtet werden Mensen, 
Betreuungsräume und Rückzugsbereiche 
sowie Fachräume wie Kunst-, Werk- oder 
Musikräume.

Für die CDU ist klar: 
Wir wollen mit einem vorausschauenden Kurs 
das Betreuungsangebot an allen Schulen im 
Main-Kinzig-Kreis sicherstellen. Mit seinem Kon-
zept sorgt der CDU-Kreisbeigeordnete Jannik Marquart dafür, dass den 
Eltern rechtzeitig Betreuungsplätze zur Verfügung stehen. Wir setzen hiermit 
ein starkes Zeichen für Bildungsgerechtigkeit und Familienfreundlichkeit.

DER PAKT FÜR DEN GANZTAG – VERLÄSSLICHE BETREUUNG AB 2026

BESTE BILDUNG UND 
MODERNE SCHULEN
REKORDINVESTITIONEN UND SCHULBAUTURBO

EIN GESPRÄCH MIT SCHULDEZERNENT JANNIK MARQUART (CDU) ÜBER DEN 
NEUEN SCHWUNG IN DER BILDUNGSLANDSCHAFT, REKORD-INVESTITIONEN UND 
WARUM „WEITER SO“ KEINE OPTION WAR.

01

02

03

Neubau Struwwelpeterschule 
(Niederdorfelden): 17 Mio. Euro 

Adolf-Reichwein-Schule 
(Rodenbach): 20 Mio. Euro

Friedrich-Ebert-Schule (Schöneck): 
4 Mio. Euro

19 Schulbaumaßnahmen im ganzen 
Kreis unter anderem: Investitionen in 2026/2027: 

! Bertha-von-Suttner-Schule: 
28 Mio. Euro

Brückenschule: 16 Mio. Euro

4. Grundschule Erlensee: 
30 Mio. Euro!

!

01

02

03

04

Grundschule Biebertal 
(Biebergemünd): 12,75 Mio. Euro 

Haingartenschule (Bruchköbel) 
– Teilneubau: 15 Mio. Euro

Grundschule an der Salz (Bad 
Soden-Salmünster):  5 Mio. Euro

Büchertalschule (Maintal): 
6,5 Mio. Euro

11 Erweiterungsmaßnahmen an Grund-
schulen unter anderem (Gesamtinvest):

SCHULBAUTURBO IN ZAHLEN:
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auf den hinteren Plätzen. 
Das passt nicht zu unserem Anspruch 

zu den besten Bildungsstandorten des Lan-
des zu gehören. Genau deshalb haben wir die 
Investitionen von 40 Millionen auf 83 Millionen Euro 
im kommenden Jahr erhöht. Im Jahr 2027 werden 
wir ein Investitionsvolumen von 118 Millionen Euro 
erreichen. Bis 2029 sind insgesamt über 300 Mio. 
Euro fest eingeplant.

Heiko Kasseckert:
Man spürt, dass du so wie die gesamte CDU-Kreis-
tagsfraktion für das Thema Bildung brennst. Was 
treibt dich an? 

Jannik Marquart:
Jedes Mal wenn ich eine Schule besuche und 
die vielen Kinder sehe, weiß ich, wofür ich das 
alles mache. Unsere Kinder verdienen moderne 
und gute Schulen. Das ist nicht irgendeine Ver-
waltungsaufgabe. Der Main-Kinzig-Kreis soll einer 
der besten Bildungsstandorte in Hessen sein. 
Dafür muss man klare Entscheidungen treffen, 
Verantwortung übernehmen und bereit sein, sehr 
viel Energie zu investieren. Genau das tue ich Tag 
für Tag und es ist ermutigend zu sehen, wie viel ich 
damit bewegen kann. 

Heiko Kasseckert:
Wenn wir in ein paar Jahren zurückblicken, was 
sollen Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehr-
kräfte dann mit deiner Arbeit verbinden?

Jannik Marquart:
Wenn wir in ein paar Jahren zurückblicken, soll 
man sehen, dass wir Orte geschaffen haben, 
auf die Schüler und Lehrer stolz sind. Ich möch-
te, dass Kinder morgens in die Schule kommen 
und spüren: „Hier bin ich wichtig.“ Wir haben 
Räume geschaffen, die nicht einengen, sondern 

ein Gebäude, es ist der Ort, an dem Kinder ihre 
Talente entdecken, wo Freundschaften entstehen 
und wo Zukunft beginnt. 

Sie sollen sehen, dass wir Schluss gemacht 
haben mit dem „Es geht halt nicht anders“. Wir 
beweisen gerade, dass Staat und Verwaltung sehr 
wohl schnell und kraftvoll sein können, wenn es 
um unsere Kinder geht. Es soll klar sein: Wir haben 
ihnen den bestmöglichen Start ins Leben gebaut – 
aus voller Überzeugung und mit höchster Priorität. 
Denn wie wir heute mit unseren Schulen umgehen, 
zeigt, was uns unsere Kinder wert sind.

Heiko Kasseckert:
Vielen Dank, Jannik. Das ist genau der Kurs, für den 
die CDU-Kreistagsfraktion seit vielen Jahren steht. 
Es ist beeindruckend zu sehen, wie viel du in kurzer 
Zeit bewegt hast.

Jannik Marquart:
Danke dir, Heiko. Der Rückhalt der CDU-Fraktion 
ist entscheidend für diesen erfolgreichen Kurs. Wir 
haben noch viel vor. Packen wir es weiter an.

KOMMUNALE FAMILIE BRAUCHT DAS 
VERSTÄNDNIS DER LANDESPOLITIK
KASSECKERT, SCHAD UND REUL BEHALTEN KOMMUNEN IM BLICK

Die drei Mitglieder der CDU-Kreistagsfraktion, 
Heiko Kasseckert, Michael Reul und Max 
Schad, sind nicht nur auf Kreisebene poli-
tisch aktiv, sondern vertreten den Main-Kin-
zig-Kreis auch im Hessischen Landtag. Diese 
Doppelrolle ermöglicht es ihnen, die Anliegen 
der Städte und Gemeinden unmittelbar 
nach Wiesbaden zu tragen und bei Ent-
scheidungen auf Landesebene stets auch die 
Auswirkungen auf die kommunale Familie im 
Blick zu behalten.

„Gerade in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten ist es entscheidend, dass Land und 
Kommunen eng zusammenarbeiten“, betont 
Heiko Kasseckert, Vorsitzender der CDU-Kreis-
tagsfraktion. Die anhaltende wirtschaftliche 
Schwächephase, die bereits das dritte Jahr in 
Folge anhält, stellt viele Kommunen vor enor-
me Herausforderungen. Einnahmeverluste, 
steigende Sozialausgaben und eine hohe 
Belastung durch Energie- und Baukosten ver-
schärfen die Lage zusätzlich. „Die verfehlte 
Politik der Berliner Ampelregierung haben zu 
massiven Verwerfungen in den kommunalen 
Haushalten geführt“, so Kasseckert.

Auf Landesebene habe die CDU-geführte 
Regierung deshalb gezielt gegengesteuert. 
Mit dem Sondervermögen des Bundes in Höhe 
von 500 Milliarden Euro wurde eine Grundlage 
geschaffen, um Investitionen in Infrastruktur, 
Digitalisierung, Gesundheit, Sicherheit, Sport 
und Bildung zu ermöglichen. Hessen nutzt 
seinen Anteil von 7,4 Milliarden Euro in den 
kommenden zwölf Jahren gezielt zur Unter-

stützung der Städte und Gemeinden. 4,7 Mil-

„Wir haben uns dafür eingesetzt, dass 
diese Mittel möglichst unbürokratisch dort 
ankommen, wo sie gebraucht werden, bei 
den Menschen vor Ort“, erläutert Michael Reul, 

tagsfraktion. Durch einen Nachtragshaushalt 
für 2025 wurden zudem weitere 300 Millionen 
Euro zur Entlastung der kommunalen Haus-
halte im Jahr 2026 bereitgestellt. Damit konn-
ten vielerorts Erhöhungen der Hebesätze und 
zusätzliche Belastungen der Bürgerinnen und 
Bürger vermieden werden, auch in den Kom-
munen unseres Kreises. 

Max Schad ergänzt: „Die Unterstützung 
des Landes war ein wichtiger Beitrag zur 
Stabilisierung der kommunalen Finanzen. 
Gleichzeitig müssen wir die Strukturen vor 
Ort anpassen, um dauerhaft handlungsfähig 
zu bleiben.“ Mit Blick auf die bevorstehende 
Kreisfreiheit Hanaus sieht die CDU-Fraktion 
dringenden Handlungsbedarf, die Personal-

enter zu gestalten.
„Unser Ziel ist klar: stabile Haushalte, soli-

de Finanzen und Investitionen in die Zukunft“, 
betont Kasseckert abschließend. „Nur durch 
eine starke Wirtschaft und verantwortungs-
volle Finanzpolitik kann der Main-Kinzig-Kreis 
seinen Gestaltungsspielraum für die kom-
menden Jahre sichern und die Kommunen 
vor steigenden Kosten bewahren.“

Heiko Kasseckert 
und Jannik Marquart
im Interview



4 BLICKPUNKT MAIN-KINZIG

AUS DER REGION

 

HINHÖREN, ANERKENNEN,  

ANPACKEN

UNTERWEGS IM MAIN-KINZIG-KREIS

Nach der Corona-Zeit war die CDU-Kreistags-
fraktion wieder im gesamten Main-Kinzig-Kreis 
unterwegs, um direkt mit den Menschen, Unter-
nehmen, Vereinen und Institutionen ins Gespräch 
zu kommen. Ziel der Reihe war es, „dort zuzu-
hören, wo der Schuh drückt“, Herausforderungen 
aufzunehmen und konkrete Anknüpfungspunkte 
zur Kreispolitik zu erarbeiten.

Ein Schwerpunkt der Besuche lag auf zent-
ralen Zukunftsthemen wie Infrastruktur, Bildung, 
Ehrenamt und nachhaltiger Entwicklung. An der 
Kinzigtalsperre informierte sich die Fraktion über 
die Arbeit des Wasserverbandes Kinzig e.V. über 
Hochwasserschutz und Naherholung. Bei Cons-
tantia Forst standen nachhaltige Waldbewirt-
schaftung und die Bedeutung des Forstes für 
Klima, Artenvielfalt und regionale Wertschöpfung 
im Mittelpunkt.

Im Hospiz St. Elisabeth in Gelnhausen wür-
digten die Abgeordneten die wertvolle Care-
Arbeit und das große Engagement haupt- und 

ehrenamtlicher Kräfte. „Diese Arbeit verdient 
höchste Anerkennung und politische Unter-
stützung“, betonte Heiko Kasseckert. Ebenso 
wurde beim Besuch des TV Gelnhausen das frei-
willige Engagement hervorgehoben, das den 
Vereinssport im Kreis trägt und stärkt.

Weitere Stationen führten zu wichtigen 
Bildungsstandorten: So besuchte die Frak-
tion die Kopernikusschule Freigericht, um sich 
ein Bild vom aktuellen Investitionsbedarf zu 
machen, sowie die John-F.-Kennedy-Schu-
le in Münster (Hessen), wo der neue modu-
lare Schulbau besichtigt wurde, der im Kreis 
nun auch eingesetzt werden soll. Beide Ein-
richtungen zeigen, wie entscheidend moderne 
Infrastruktur und starke Lernbedingungen für 
die Zukunft des Kreises sind. „Unsere Gespräche 
vor Ort liefern wertvolle Impulse für die Kreis-
politik. Wir wollen zuhören, anerkennen und 
vor allem handeln“, lautet das Fazit der CDU-
Kreistagsfraktion.

AZUBI-CAMPUS IM 

MAIN-KINZIG-KREIS

CDU SETZT ZENTRALES 
WAHLVERSPRECHEN UM

Ergänzt wird das Angebot durch Gemeinschafts-
räume, Küchen, Lern- und Freizeitbereiche, päd-
agogische Begleitung und Programme zur 
Stärkung von Alltagskompetenzen.

„Der Azubi-Campus stärkt die duale Aus-
bildung, macht den Kreis für junge Menschen attrak-
tiver, schafft dringend benötigten bezahlbaren 
Wohnraum und soll gegen den Fachkräftemangel 

Die CDU-Fraktion zeigt sich hochzufrieden 
mit den enormen Fortschritten beim Glas-
faserausbau im Landkreis. Versprochen 
gehalten, lautet die Devise. Der Main-Kinzig-
Kreis ist heute eine der am besten versorgten 
Regionen Hessens“, betont Heiko Kasseckert 
Unter maßgeblicher Verantwortung des 
CDU-Kreisbeigeordneten Jannik Marquart 
und seinem Vorgänger Winfried Ottmann 
wurde der Ausbau in den vergangenen Jah-
ren entschlossen vorangetrieben.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Mit 
1.600 verlegten Glasfaser-Kilometern, über 
208 Millionen Euro Investitionen seit 2013 
und inzwischen 135.000 angeschlossenen 
Haushalten verfügt der Kreis über eine 
digitale Infrastruktur, die weit über dem 
Landesdurchschnitt liegt. Auch alle Schulen, 

von stabilen, zukunftsfähigen Leitungen. 
Mehr als 2.500 Unternehmen sind bereits 
mit Glasfaser versorgt – ein zentraler Stand-
ortvorteil für die wirtschaftliche Stärke der 
Region.

Mit dem laufenden Gigabit-Projekt 
legt der Kreis nach: Bis 2027 werden weitere 
35.000 Gebäude und rund 55.000 Haushalte 
erschlossen. Für das Gesamtvolumen von 275 
Millionen Euro erhält der Kreis 230 Millionen 
Euro Förderung von Bund und Land. Das Pro-
jekt zählt damit zu den größten kommuna-
len Digitalisierungsvorhaben in Deutschland. 
Die Ausbauquote liegt bei beeindruckenden 
rund 90 %.

Für die CDU Main-Kinzig ist klar: 
Leistungsfähiges Internet ist Grundvoraus-
setzung für Lebensqualität, wirtschaftliche 
Entwicklung und gleichwertige Chancen 
im gesamten Kreis. „Wir haben den Weg 
frei gemacht für eine digitale Zukunft – fair, 

Kreistagsfraktion. 

CDU TREIBT GLASFASER- 

AUSBAU VORAN

KREIS WIRD ZUM  
DIGITALEN VORREITER

beitragen“, betont 
Dr. Maria Heisler- 
Wiegelmann. Junge 
Menschen zwischen 
16 und 27 Jahren 
sollen so auf dem 
Weg in Selbst-
ständigkeit und 
Berufsleben best-

möglich begleitet 
werden.

Die CDU-Fraktion  
hat dazu eine Idee 

der Jungen Union auf-
gegriffen und war von 

Beginn an Treiber und 
Ideengeber des Projekts. Im 

Kommunalwahlkampf 2021 
wurde das Thema zu einem 

zentralen Anliegen, das die CDU 
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CDU Main-Kinzig 

Rudolf-Walther-Str. 4

63584 Gründau

Tel: 06051-5386925

Mit dem geplanten Azubi-Campus 
entsteht im Main-Kinzig-Kreis ein 
modernes Wohn- und Lernumfeld für 
junge Menschen. Der Campus ver-

bindet Leben, Lernen und Arbei-
ten und bietet künftig 100 voll 
ausgestattete Einzelzimmer 
sowie 50 Doppelzimmer für 
Blockschülerinnen und Block-
schüler.

erfolgreich in den Koalitionsvertrag durchsetzen 
konnte. Ziel war es, die regionale Wirtschaft zu 
stärken und die duale Ausbildung gegenüber 
einem Studium aufzuwerten.

Auch aus der Landespolitik kam wichtige 
Unterstützung: Die CDU-Landtagsabgeordneten 
Heiko Kasseckert, Michael Reul und Max Schad 
setzten sich dafür ein, dass der Azubi-Campus in 

die Förderprogramme des Landes Hessen auf-
genommen wird – ein entscheidender Schritt für 
die Finanzierung und Umsetzung.

Der Campus gilt als wichtiger Beitrag zur 
Fachkräftesicherung. Er soll Auszubildende aus 
der Region und darüber hinaus anziehen und 
langfristig an den Wirtschaftsstandort Main-Kin-
zig binden. Ab 2027 wird der Azubi-Campus mehr 
als 150 jungen Menschen ein Zuhause auf Zeit 
bieten.

V.i.S.d.P. CDU Main-Kinzig, Rudolf-Walther-Straße 4, 63584 Gründau 
Fotos: Tobias Koch (Seite 1), Vanessa Dückhardt (Seite 2 oben), Oliver Seikel (Seite 3 unten), 
John Ennin (Seite 4), Alexander Raths - stock.adobe.com (Seite 4);  
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Mo–Fr 09.30–19 Uhr
Sa 09.30–18 Uhr

PolsterAktuell in Hanau

Oderstrasse 16, 63452 Hanau
Telefon 06181 42877-0

Polster Aktuell Hessen GmbH & Co. KG



Beim Kauf eines gebrauchten
E-Fahrzeugs entscheidet oft
nicht der Lackzustand oder
das Display – sondern die
Batterie. Wie fit ist sie noch?

Wie lange hält sie? Genau
hier setzt eine neue Koope-
ration des Zentralverbands
Deutsches Kfz-Gewerbe an.
Um Käuferinnen und Käu-

fern mehr Transparenz und
Sicherheit zu bieten, arbeitet
der Verband ab sofort mit dem
Diagnosespezialisten aus Ös-
terreich zusammen.

Die gemeinsam eingesetzten
Testsysteme können den Ge-
sundheitszustand („State of
Health“) sowie die tatsächliche
Restkapazität von Traktions-

batterien präzise ermitteln.
Ein wichtiger Schritt – denn
laut Marktstudien erwarten
bereits 75 Prozent aller Käufer
gebrauchter E-Autos ein unab-
hängiges Batterie-Zertifikat.
Im Alltag bedeutet das: Werk-
stätten können künftig –
schnell und kosteneffizient
– prüfen, ob ein Stromer kauf-
würdig ist. Der erste Schnell-
test liefert innerhalb von drei
Minuten ein detailliertes Er-
gebnis, dasmögliche Schwach-

stellen sogar bis zur einzelnen
Batteriezelle erkennt. Bei Auf-
fälligkeiten folgt ein vertiefter
Premium-Test, der die Batte-
rie während einer kontrollier-
ten Entladung unter realen
Bedingungen bewertet.
Für Verbraucher entsteht da-
mit ein klarer Vorteil:
– besser einschätzbarer Fahr-
zeugwert
– Schutz vor Fehlkäufen
– mehr Vertrauen beim Händ-
ler- oder Privatkauf

Kreishandwerkerschaft

Gelnhausen–Schlüchternverstehen | bündeln | handeln
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Kraftfahrzeug

Spengler /Sanitär/Heizung

Mehr Sicherheit beim Kauf gebrauchter Elektroautos – KfZ-Innung setzt auf geprüfte Batteriequalität

Wenn die Temperaturen sin-
ken und die ersten Frostnäch-
te nahen, stellt sich in vielen
Neubauten die gleiche Frage:
Soll die neue Heizungsanlage
bereits vor dem Einzug oder
der vollständigen Fertigstel-

lung in Betrieb gehen?
Für Bauherren klingt das oft
sinnvoll – schließlich schützt
Wärme vor Frostschäden.
Doch rechtlich und technisch
ist das ein kritischer Moment.
Hier kommt ein wichtiges Do-

kument ins Spiel: der Frost-
brief.
Ein Frostbrief wird vom
SHK-Fachbetrieb an den Bau-
herrn versendet, sobald eine
Heizanlage im Neubau vor-
zeitig genutzt werden soll. Er

klärt über Risiken auf und
sorgt dafür, dass Verantwort-
lichkeiten eindeutig geregelt
sind. Denn erst wenn eine Teil-
abnahme erfolgt ist, geht die
Verantwortung für mögliche
Frost- oder Leitungsschäden

vom Handwerksbetrieb auf
den Bauherrn über.
Warum ist das wichtig?
• Wasserführende Heizungs-
anlagen können ohne laufen-
de Nutzung einfrieren
• Schäden entstehen oft unbe-

merkt – und werden erst spät
teuer
• Mit Frostbrief und Teilab-
nahme ist klar geregelt, wer
für welche Risiken haftet
• Das schützt Bauherren und
Betriebe gleichermaßen

Heizung im Neubau? Warum ein Frostbrief Sie als Bauherr schützt

Mit der bundesweiten Kam-
pagne #werdeMaler zeigt das
Maler- und Lackiererhand-
werk, wie vielseitig, kreativ
und zukunftssicher dieser
Beruf ist. Auf werde-maler.de

finden junge Menschen Aus-
bildungs- und Praktikums-
plätze, können direkt mit
Betrieben sprechen und er-
fahren, was den Beruf so
spannend macht – von kre-

ativer Gestaltung bis hin zu
handwerklicher Präzision.
Wer eine Ausbildung im Ma-
lerhandwerk startet, erlebt
Abwechslung statt Alltags-
trott. Mal geht es um Fassa-

den, mal um Wohnräume,
manchmal um historische
Oberflächen, die erhalten
werden müssen. Und das Bes-
te – gute Fachkräfte werden
überall gebraucht.

Auch für Betriebe wird die
Nachwuchssuche leichter.
Ausbildungsplätze lassen sich
online eintragen und Bewer-
berinnen und Bewerber fin-
den schneller den passenden

Einstieg. So bleibt das Maler-
handwerk nicht nur lebendig,
sondern auch stark in der
Region – mit qualifizierten
Fachleuten, die ihr Handwerk
beherrschen.

Malerhandwerk sucht Nachwuchs – jetzt Zukunft mit Farbe gestalten!

Bau
Mit dem neuen BauCup Hes-
sen setzt der Hessische Fuß-
ball-Verband gemeinsam mit
dem Verband baugewerbli-
cher Unternehmer Hessen e.V.
(VBU) ein deutliches Signal:
Jugendförderung und Berufs-
orientierung gehören zusam-

men – besonders in einer Zeit,
in der das regionale Handwerk
dringend Nachwuchs sucht.
Seit diesem Jahr trägt ein
Großteil der C-Junioren-Kreis-
pokalwettbewerbe nun den
Namen des Baugewerbes.
Beim ersten Endspiel im Fuß-

ballkreis Schlüchtern traf die
JSG Bergwinkel auf die JSG
Freiensteinau – ein Duell,
das sportlich wie gesellschaft-
lich Wert hatte. Auf dem
Platz lieferten beide Teams
ein packendes Finale, das
Bergwinkel knapp mit 3:2 für

sich entscheiden konnte. Der
sportliche Erfolg ist jedoch
nur ein Baustein des neuen
Formats.
Im Mittelpunkt der Koopera-
tion steht die Stärkung des
regionalen Bauhandwerks.
Über die neu eingerichtete

BauCup-Plattform können Ju-
gendliche sich nicht nur über
Spielstände informieren, son-
dern erstmals auchdirektAus-
bildungswege kennenlernen.
Der integrierte Stellenfinder
führt zu Betrieben im Main-
Kinzig-Kreis, die Nachwuchs

suchen – vom Maurer bis zum
Straßenbauer, vom Dachde-
cker bis zum Zimmerer.
Damit wird der BauCup mehr
als ein Fußballturnier. Er wird
zur Schnittstelle zwischen Ta-
lent und Zukunft, zwischen
Teamgeist und Berufswelt.

BauCup Hessen – Fußballtalente zeigen Klasse, Bauhandwerk setzt klares Zeichen für Nachwuchsförderung

Maler und Lackierer

BAUUNTERNEHMUNG · GMBH
Geschäftsführer Dipl.-Ing. (FH) Norbert Faust

36396 Steinau-Ulmbach · Riedackerweg 5
Tel. 06667/919080 · Fax 919081

E-Mail: info@mueller-hoch-tiefbau.de · www.mueller-hoch-tiefbau.de

Gelnhausen (06051) 16001 · Ortenberg (06046) 941046 · Birstein (06054) 4573831
Info@schnepp-gmbh.de · www.schnepp-gmbh.de

• Solar
• Sanitär
• Service/Beratung
• Holzpellets/Hackschnitzel
• Wärmepumpen

Langgasse 29 • 63633 Birstein
Telefon 06054/914610

• Klima

• Sanitär

Breitenborner Straße 34 | 63599 Biebergemünd
Telefon (06050) 910110 | Telefax (06050) 910119

www.wagnerhaustechnik.de

Haustechnik GmbH

HerbertWagner
• Heizung

• Lüftung

• Luftkanalbau

Baudekoration

WALZGmbh & Co. KG

• Anstrich- und Tapezierarbeiten

• Innen- und Außenputz

☎

• Vollwärmeschutz und Gerüstbau

• Trockenbau und Fließestriche

Kutscherweg 7 • 63607 Wächtersbach

(06053) 2787 • Fax (06053) 70262

• Energieberatung Wärmedämmung • Trockenbau • Fassadengestaltung
Putzarbeiten • Raumdesign • Kreativarbeiten
Hain-Gründauer Str. 2a · 63584 Gründau
Büro: 06058-915760 Mobil: 0176-22240896
info@malermeister-schoebel.de
wwww.malermeister-schoebel.de

Mehrmarken-Meisterwerkstatt – Subaru-Service-Partner – Kia-Spezialist seit 1995
Modernste Fahrzeug-Diagnose Autogas-Fachwerkstatt

Industriestraße 9 · 63594 Hasselroth-Neuenhaßlau
Tel. 06055/1086 · E-Mail: autoservice-mario.schilling@t-online.de

Wir machen, dass es fährt!

Autoservice
Mario Schilling

Günther GmbH

Service • Verkauf • Teile • Zubehör
Ihr Partner für ...

Gelnhausen-Höchst • Telefon (06051) 9760-0
www.autohausguenther.de • info@bmw-guenther.de

BMW + MINI Service

d

63571 Gelnhausen-Roth · Meerholzer Landweg 3 · info@autoservice-kling.de

• Inspektion • Klimaanlagen-Service • TÜV- und AU-Service

• Fehlerdiagnose • Reifenservice • Reparaturen aller Marken

Verkauf,Vermietung, Service
Mingebach GmbH
Rotgartenstraße 20 • Wächtersbach-Aufenau
Tel. (06053) 2605 • info@fiat-mingebach.deTel. (06053) 620790 • info@fiat-mingebach.de

36381 Schlüchtern . Tel. 06661 96690
36396 Steinau . Tel. 06663 6620
63607 Wächtersbach . Tel. 06053 61680

Weitere Filialen unter: www.reifen-simon.de

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE

R
E

SE
IT 1965

IFEN SIM

O
N

Kfz-Meisterbetrieb
Barbarossastr. 26 | 63571 Gelnhausen | 06051 84-2730

kfz.werkstatt@kreiswerke-main-kinzig.de

Mo. - Do. 8.00-17.00 Uhr
Freitag 7.00-15.30 Uhr

Horst Günther · Parkstraße 6 · 63571 Gelnhausen · Tel.: 06051/12224

rund um IhrenVOLVO
ServiceService

und alle Kraftfahrzeuge

Reparatur · Service · Ersatzteile

GELNHAUSEN
auto-zweiradguenther@t-online.de
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Elektro-Innung

Main–Kinzig
„In den kommenden Jahren
werden in vielen Bereichen
von Wirtschaft und Verwal-
tung vermutlich Millionen Ar-
beitsplätze durch KI-Anwen-
dungen ersetzt. Schon heute
gibt es Firmen, die Marketing,
Vertrieb und vieles andere
durch KI-Assistenten erledi-
gen lassen. Betrachtet man
die Entwicklung des Handys
der letzten 30 Jahre und weiß,
welche Möglichkeiten aktuel-
le Smartphones heute haben,
dann lässt sich erahnen, was
KI-Anwendungen bewegen
können. Natürlich wird auch

im Handwerk KI im Büroall-
tag, bei der Planung und Aus-
legung den Fachhandwerker
unterstützen, aber für die
praktische und sichere Um-
setzungwird gerade die Elekt-
rofachkraft – der Elektroniker
für Energie- und Gebäude-
technik oder der Elektroniker
für Gebäudesystemintegrati-
on – bei steigender Elektrifi-
zierung unersetzlich sein“, so
Obermeister Mike Lorenz.
Energiewende, Wärmewende,
Mobilitätswende und Digita-
lisierung stellen das Elektro-
handwerk ebenso wie andere

Klimahandwerke – etwa das
SHK- oder Dachdeckerhand-
werk – vor enorme Zukunfts-
aufgaben. Dafür braucht es
dringend verlässliche und

langfristige politische Rah-
menbedingungen. Unklare
Signale und Debatten aus dem
Wirtschaftsministerium – sei es
über die Abschaffung der Ein-
speisevergütung, Änderungen
am GEG und der BEG-Wärme-
pumpenförderung, ein mög-
liches Ja oder Nein zum
Verbrenner-Aus oder die Ver-
schiebung des Emissionshan-
dels – sind in dieser Situation
schlicht unverantwortlich.
Als größte Elektro-Innung
im Verbandsgebiet des FEHR,
Fachverband Elektro- und In-
formationstechnik Hessen/

Rheinland-Pfalz, stellen sich
unsere Betriebe den Heraus-
forderungen, die eine Trans-
formation in eine nachhalti-
ge Energieversorgung unter
Einhaltung höchster Quali-
täts- und Komfortansprüche
verlangt. Dazu gehören stän-
dige Weiterbildungen, Zertifi-
zierungen und die dauerhafte
Bereitschaft, immer wieder
neue Techniken nach dem ak-
tuellsten Stand der DIN-Nor-
men und VDE-Vorschriften
umzusetzen.
Vertrauen Sie deshalb auf die
hohe Qualifikation unserer

Innungsbetriebe vor Ort, die
die Planung, Montage und
den Service von Elektroan-
lagen aller Art für Haus und
Gewerbe bis hin zur eigenen
Stromversorgung durch eine
Photovoltaikanlage und Spei-
chertechnik für Sie umsetzen.
Wir bleiben für Sie unter
Strom, immer unter Span-
nung und dennoch geerdet.
In diesemSinnewünschenwir,
die Elektro-Innung Main-Kin-
zig, Ihnen und Ihren Liebsten
ein schönes und besinnliches
Weihnachtsfest sowie Gesund-
heit und Glück für 2026.

Elektro-Handwerk hat goldenen Boden – auch KI wird daran nichts ändern

Tischler

Metall

Raumausstatter SteinmetzFriseur

Sicher zum Friseur –
was Verbraucher jetzt wissen sollten
MitderAufnahmedesFriseur-
handwerks in das Schwarzar-
beitsbekämpfungsgesetz wird
künftig genauer hingeschaut,
ob Betriebe sauber und ge-
setzeskonform arbeiten. Was
technisch klingt, hat für Kun-
den einen klaren Vorteil: Sie
können ihren Friseurbesuch
künftig mit mehr Sicherheit
und Vertrauen planen.
Friseure müssen ihre Mit-
arbeitenden künftig korrekt
anmelden, Arbeitszeiten do-
kumentieren und im Falle
einer Kontrolle nachweisen,
dass alle Beschäftigten legal
tätig sind. Schwarzarbeit wird
damit erschwert – und für die
Kundschaft transparenter,
wer professionell arbeitet und
wer nicht. Denn ein regulär
geführter Salon steht nicht
nur für gute Dienstleistung,
sondern auch für fair bezahlte

Arbeit, Ausbildung undHygie-
ne auf fachlich hohem Niveau.
Die Innungsfriseure der Regi-
on sind über die neuen Vorga-
ben informiert, auf Prüfpro-
zesse vorbereitet und halten
sich an die vorgeschriebenen
Abläufe. Wer einen Innungs-
betrieb wählt, entscheidet
sich also bewusst für geprüf-
te Qualität und rechtssichere
Leistungen. Während unseri-
öse Anbieter künftig stärker
auffallen, profitieren Kunden
von verlässlicher Handwerks-
arbeit, fachlicher Kompetenz
und klaren Strukturen.
Ein Innungsfriseur bietet
damit mehr als einen gu-
ten Haarschnitt: Er steht für
Transparenz, Professionali-
tät und verantwortungsvolles
Wirtschaften – Werte, die für
viele Verbraucher zunehmend
entscheidend sind.

W I R B I L D E N A U S !
Vogelsbergweg 7
Gewerbegebiet
63636 Brachttal-Schlierbach

Telefon (06053) 6120-13
Telefax (06053) 7387

E-Mail: info@sfs-brachttal.de
www.sfs-brachttal.de

Maschinen- und Gerätebau GmbH
Hydraulik –Pneumatik – Vorrichtung
Einzelteile – Reparaturen – Konstruktionen

Natursteinarbeiten am Bau • Grabdenkmäler
Schlüchtern | Fuldaer Straße 28

Telefon: 06661-1228 | www.steinmetz-malter.de

06051 60000
Wir öffnen das Fenster der Zukunft für Sie!

Lützelhäuser Straße 18 · 63589 Linsengericht
www.hoefler-fenster.de

Im Steinigen Graben 28 · 63571 Gelnhausen-Hailer
Telefon (06051) 3159 · www.friseur-kissner.de

63607 Wächtersbach · Marktplatz 11
Tel.: 06053 1610 · stein-lieder@t-online.de

Überzeugen Sie sich von unserer
Erfahrung und Kreativität.

Gardinendekorationen,
Bodenbeläge, Parkett,

Designbeläge, Teppichboden,
Sonnenschutz, Markisen

Skornia Metallverarbeitung
GmbH & Co. KG

Industriestraße 33 + 34
63607 Wächtersbach
Telefon (06053)70054–0
bewerbung@skornia-metall.de
www.skornia-metall.de

Karriere mit Lehre!
Jetzt bewerben!!!

ELEKTRO BUETI GmbH & Co.KG

Beratung • Planung • Montage von PV-Anlagen und Speichersystemen

Murat Sen
Hanauer Landstr. 31
63571 Gelnhausen

0151 / 652 39 881
info@ms-solarenergie.de
www.ms-solarenergie.de

☎

E-Mail: technik@elektro-kitta.de

Event-Stromversorgung
Elektrische Anlagen
Solaranlagen

Schmidtgasse 11 0171/5179789
63571 Gelnhausen info@elektro-dotzauer.de

GmbH

Seit 1972

•
•

Elektro Ickes Meisterbetrieb

AHS - SOLAR GMBH & CO. KG

BORNWIESENWEG 4 | 63599 BIEBERGEMÜND-ROßBACH

TEL. 06050 3076624 | INFO@AHS-SOLAR.DE | WWW.AHS-SOLAR.DE

Ihr verlässlicher Ansprechpartner

für Photovoltaikanlagen,

Speichersysteme und

Ladeinfrastruktur in

jeglicher Größenordnung
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Die Evangelische Öffentliche Bücherei 

Schlüchtern veranstaltete anlässlich des deutschlandweiten Vorlesetags eine Lesenacht für Grund-

schulkinder. Die Bücherei im Evangelischen Gemeindehaus verwandelte sich in eine gemütliche Bü-

cherhöhle, in der Jungen und Mädchen gemeinsam den Geschichten lauschten. Vier Vorleser präsen-

tierten Texte aus ihren Lieblingsbüchern. Matti Horschig hatte seine Vorlese-Premiere mit einer Fußball-

geschichte, während Marie Dänner aus der Geschichte vom Meerschweinchen Olga da Polga las. Lars 

Philippi, ein erfahrener Vorleser, fesselte die Kinder mit den „Winterschwestern“. Fritz Dänner, bekannt 

für seine Auftritte als Überraschungsgast, las aus Tom Sawyer und Huckleberry Finn. Ziel der Lesenacht 

war es, den Spaß am Lesen und Vorlesen sowie das Entdecken neuer Welten zu fördern.

Lesenacht in der Ev. Öffentlichen Bücherei

Schlüchtern. Alle fünf Wett-
kämpfer des Schlüchterner 
Taekwondo-Teams holten 
Edelmetall bei der Nach-
wuchs-Hessenmeisterschaft in 
Bad Homburg.  
Das Team erkämpfte sich ei-
nen ersten Platz, drei zweite 
Plätze, einen dritten Platz und 
den zweiten Platz in der 
Mannschaftswertung. 
 

Jüngster Teilnehmer 
beeindruckt 

 
Der jüngste im Team, Hiro Flo-
rido, startete in der Klasse Ju-
gend C bis 29 Kilogramm. Er 
musste sich nur im Finale ei-
nem Kämpfer aus Bad Hom-
burg nach Punkten geschla-
gen geben und belegte den 

zweiten Platz. Auch Swea 
Schäfer und Zorica Spasova 
zeigten in ihren Kämpfen gute 
Leistungen und belegten je-
weils zweite Plätze. 
 

Starke Leistungen 
im Team 

 
Marie Appel trat gegen eine 
starke Kämpferin aus Giesen 
an. Anfangs konnte sie noch 
gut mithalten, musste sich 
aber am Ende nach Punkten 
geschlagen geben und belegte 
den dritten Platz.  
Mia Förster kämpfte beherzt 
und mit guten Techniken, 
setzte sehenswerte Körper- 
und Kopftreffer und gewann 
das Finale in ihrer Gewichts-
klasse bis 55 Kilogramm, wo-

mit sie den Titel der Nach-
wuchs-Hessenmeisterin er-
rang. 
Die Nachwuchs-Coaches Rene 
Groß und Niklas Böck zeigten 
sich sehr zufrieden mit den 
Leistungen ihrer Schützlinge. 
Auch die Teamleiter Sandra 
Rosenberger-Heim und Jörg 
Heim bestätigten die guten 
Wettkampfleistungen. Die 
Trainingsarbeit der Trainer 
zahlte sich aus.  
„Dass wir mit unserem Team 
in der Mannschaftswertung 
den zweiten Platz von zwölf 
Mannschaften belegen konn-
ten, war natürlich das i-Tüp-
felchen an diesem erfolgrei-
chen Tag, der mit einem gro-
ßen Pokal gekrönt wurde“, so 
das Fazit von Jörg Heim.

Schlüchterner Nachwuchs überzeugt bei 
Hessenmeisterschaft in Bad Homburg.

Mit geschlossener 
Teamleistung zum Erfolg

Hintere Reihe von links: René Groß, Niklas Böck, Jörg Heim, Sandra Rosenberger-Heim. Vordere 
Reihe von links: Mia Förster, Marie Appel, Zorica Spasova. Swea Schäfer, Hiro Florido.

Für alle Veranstaltungen im GNZ-Kultursaal erhalten

GNZ-ABONNENTEN
10% RABATT

beim Kauf von max. zwei Karten im Vorverkauf
vor Ort im Servicecenter.

TOP-VERANSTALTUNGEN
IM GNZ-KULTURSAAL

Öffnungszeiten: Mo. u. Di. 8.00 –17.00 Uhr, Mi., Do. u. Fr. 8.00 –14.00 Uhr · Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (06051)833251

Diese und noch viele weitere Tickets

erhalten Sie in unserem Servicecenter!

Sie sind noch kein Abonnent?
Hier geht es zum Bestellformular oder rufen Sie
uns einfach an und bestellen: 06051 /833 -291.

NEW CHAPTER

BASELMANN, EICHENAUER, KLÖCKNER, ECKERT

Donnerstag, 11.12.2025, 20.00 UHR

Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Ticket: 21,00 €, Abo-Preis: 18,90 €

KÖRPERWELTEN
„Ausstellung“

Freitag, 26.09. bis Mittwoch, 31.12.2025
Stadthof Hanau

Tickets ab 19,00 €

BLUES BROTHERS TRIBUTE SHOW
„meets Warehouse 7“

Samstag, 27.12.2025, 20.45 Uhr
Gelnhausen, Warehouse seven

Tickets ab 36,40 €

SILVESTERORGIE MIT HOT STUFF
„ + special guests“

Mittwoch, 31.12.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 30,70 €

ANDY OST & BAND
„10 Jahre Bock auf Leben“

Samstag, 27.12.2025, 19.30 Uhr
Hasselroth, Friedrich-Hofacker Halle

Tickets ab 34,00 €

FRANKFURT CITY BLUES BAND
„Live im Brückenkopf“

Samstag, 21.02.2026, 19.00 Uhr
Hanau, Brückenkopf

Tickets ab 22,00 €

TABALUGA UND LILLI
„Das nächste drachenstarke Musical für die ganze Familie“

Donnerstag, 08.01.2026, 16.00 Uhr
Mühlheim, Willy-Brandt-Halle

Tickets ab 36,00 €

ULLA MEINECKE
„Bessere Zeiten! – Tour 2026“

Freitag, 23.01.2026, 20.30 Uhr
Gelnhausen, Warehouse Seven

Tickets ab 36,40 €

THE BEATLES REVIVAL BAND
„The Magical Jubilee Tour 50 Jahre Beatles Revival Band“

Samstag, 17.01.2026, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 24,00 €

ABBA - THE CONCERT
„performed by ABBAMUSIC“

Donnerstag, 15.01.2026, 19.30 Uhr
Aschaffenburg, Stadthalle am Schloss

Tickets ab 43,90 €

THE SWEET
„Rockin for the eternity“

Samstag, 10.01.2026, 20.00 Uhr
Bad Vilbel, VILCO - Die Stadthalle

Tickets ab 54,00 €

HAKUNA MATATA
„Das Musical für die ganze Familie“

Samstag, 10.01.2026, 17.00 Uhr
Bad Soden-Salmünster, Spessart FORUM

Tickets ab 34,50 €

VON VIVALDI BIS DEEP PURPLE
„Christoph Soldan & Schles. Kammersolisten“

Freitag, 16.01.2026, 20.00 Uhr
Gelnhausen, Ehemalige Synagoge

Tickets ab 16,00 €

DAS PHANTOM DER OPER
„Mit Deborah Sasson und Uwe Kröger“

MIttwoch, 21.01.2026, 20.00 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle – Theatersaal

Tickets ab 58,20 €

DIE NACHT DER MUSICALS
„Die größten Musical-Hits aller Zeiten!“

Donnerstag, 29.01.2026, 20.00 Uhr
Hanau, Congress Park Hanau

Tickets ab 45,10 €

EISKÖNIGIN 1 & 2
„Musik-Show auf Eis“

Sonntag, 01.02.2026, 18.00 Uhr
Fulda, Esperantohalle

Tickets ab 50,70 €

UWE SPINDER
„Da lacht der Fußball!“

Sonntag, 01.02.2026, 18.00 Uhr
Bad Soden-Salmünster, Spessart FORUM Kultur

Tickets ab 23,00 €

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 250 · servicecenter@gnz.de · www.dpn-media.de

ÖÖFFNNUNNGSZZEITTEEN SSERVICECCENTTTER 
WWEIHNAACHTTENN/SILVVESTTER 20255//20226
Montag, 22.12. von 8.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag, 23.12. von 8.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch, 24.12. bis  
Freitag, 02.01.2026 geschlossen
In dringenden Fällen schreiben Sie uns  
eine E-Mail an servicecenter@gnz.de.
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Bad Soden-Salmünster. Das Samarpan Meditation Deutsch-
land lädt für Sonntag, 21. Dezember, zu zwei Veranstaltungen 
ein. Im Spessartforum beginnt um 12.15 Uhr ein Programm 
zum UN-Weltmeditationstag mit einem Einführungsvortrag 
und gemeinsamer Meditation. Ab 15 Uhr folgt das Adventssin-
gen in der ehemaligen Waldschule in Katholisch-Willenroth. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erforderlich. Kontakt: E-Mail an in-
fo@samarpan-meditation.de oder Telefon 01577 – 2782252.

Meditationstag  
und Adventssingen

machten sich zur traditionellen Nikolaus-Wanderung des 

Turnvereins Soden-Stolzenberg gemeinsam auf den Weg durch den Kurpark. Mit Taschenlampen be-

waffnet, stapfte die lustige Truppe direkt zur Median Kinzigtal-Klinik. Dort wurden sie bereits von Tobias 

Bretthauer, dem kaufmännischen Leiter der Klinik erwartet. Er überraschte die kleinen Sängerinnen 

und Sänger mit einem großen tollen Schokonikolaus für jedes Kind. Als Dank für die liebevoll gesunge-

nen Weihnachtslieder, die sie den Patienten vortrugen. Kurz darauf ließ sich auch der Nikolaus selbst 

blicken und begrüßte die Kinder herzlich, bevor sich die Gruppe wieder auf den Rückweg zum Turner-

heim machte, wo eine gemütliche Feuerschale, Stockbrot und heiße Getränke auf alle warteten.

Zahlreiche Kinder und ihre Eltern 

Sinntal. Der Chorverband 
Kinzig-Sinn veranstaltete 
seine Herbstarbeitstagung 
im Sängerheim des Gesang-
vereins Liederkranz Sterb-
fritz. Die Gesangsgruppe 
„Die alten Säcke“ eröffnete 
die Veranstaltung mit zwei 
Liedbeiträgen unter der Lei-
tung von Frank Jöckel.  
Der Präsident des Hessi-
schen Chorverbands, Marco 
Helfenbein, nahm als Gast 
teil. Vorsitzender Stephan 
Fehl begrüßte zahlreiche 
Delegierte. 
Ein Höhepunkt der Tagung 

war die Ernennung von Mi-
chael Neigert zum Ehrenvor-
sitzenden in Anerkennung 
seiner Verdienste und drei-
ßigjährigen Vorstandstätig-
keit. Die Teilnehmer würdig-
ten sein Engagement mit 
langanhaltendem Applaus. 
Ein weiterer wichtiger Ta-
gesordnungspunkt war der 
Vortrag von Thorsten Pirkel. 
Er referierte, unterstützt von 
einer Präsentation, zum 
Thema „Wann ist ein Chor 
für einen Chorleiter und 
wann ist ein Chorleiter für 
einen Chor attraktiv“.

Herbstarbeitstagung des Chorverbands Kinzig-Sinn

Michael Neigert wird 
Ehrenvorsitzender

Thorsten Pirkel, Stephan Fehl, Michael Neigert, Marco Helfen-
bein (von links).

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

Anzeigen aufgeben?
anzeigenabteilung@gnz.de

Wächtersbach. Die Leisenwälder Vereine laden am Sonntag, 14. 
Dezember, zum Weihnachtsmarkt rund um das Dorfgemein-
schaftshaus ein. Ein Gottesdienst eröffnet am 3. Adventssonn-
tag um 14 Uhr den Weihnachtsmarkt. Musikalisch begleitet 
wird Pfarrerin Sonja Weyermüller vom Frauen- und Männer-
chor Liederzweig Leisenwald, und im Anschluss ab 15 Uhr prä-
sentieren die Kinder vom Kindergarten Gänseblümchen etwas 
Weihnachtliches im Dorfgemeinschaftshaus. Im Außenbereich 
rund um das DGH bieten die Vereine ein reichhaltiges kulina-
risches Angebot von kalten und warmen Leckereien an. Markt-
stände mit Geschenkartikeln runden das Angebot ab. 

Weihnachtsmarkt in Leisenwald

TH. HERBERT GMBH & CO. KG
Fuldaer Str. 14 | 97786 Motten

Tel. 09748/9119-0 | herbert-hol                        z.de

JETZT NEU: AKUSTIKPANEELE
TÜREN | BAUHOLZ | FUSSBÖDEN

HOBELWARE | PLATTEN

              z

Bei dir liegt Sparen im Trend?Bei dir liegt Sparen im Trend?

auf fast den
gesamten Einkauf

MwSt.
19%
geschenkt

in Fulda

Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder.

Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den aktuellen und in
den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten auf moemax.de/prospekte

1) Gültig von 13.12.2025 bis 16.12.2025. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln beworbene Ware, die im Haus gekennzeichnet
ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen (z.B. andere Gutscheine oder Rabattaktionen) möglich. Auf deinen Einkauf gewährt Dir mömax einen Rabatt
in Höhe des Mehrwertsteueranteils, der anfallen würde. Der Mehrwertsteueranteil entspricht einer Minderung von 15,96% des jeweiligen Kaufpreises. Allerdings
kann mömax aus gesetzlichen Gründen nicht die Mehrwertsteuer als solche erlassen. Der Kassenbon wird daher weiterhin eine Mehrwertsteuer ausweisen, jedoch
bezieht sich diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des auf dem Kassenbon ausgewiesenen Mehrwert-
steueranteils zu verlangen. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Abverkauf- und SALE-Artikel, Gutscheine und Nahrungsmittel sowie Kauf von Produkten der
Marken based, Bora, Bestpreis, KARE, Miele und Quooker. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle Abschläge beziehen sich auf den Abholpreis. Keine
Barauszahlung möglich.Mömax Deutschland GmbH, Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

Entspricht
einem

Nachlass von15,96%
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Bad Soden-Salmünster. Auch zu Heiligabend in diesem Jahr 
findet beim Angel- und Naturschutzverein Salmünster wieder 
das Forellenräuchern statt. Diesmal wird in weihnachtlicher 
Stimmung auch heißer Glühwein für die Besucher angeboten. 
Die geräucherten Forellen werden zu je acht Euro das Stück 
angeboten. Von jeder verkauften Forelle werden außerdem 50 

Cent für einen guten Zweck in Bad Soden-Salmünster gespen-
det. An Heiligabend können die Bestellungen zwischen 10 und 
13 Uhr am Vereinsheim des Angel- und Naturschutzvereins in 
der Hausener Straße 3 in Salmünster abgeholt werden. Vorbe-
stellungen sind bis zum 21. Dezember unter Tel. 0 60 56/41 68 
oder per Mail an info@anv-salmuenster.de erbeten.

Forellenräuchern an Heiligabend  
Steinau. Die Abschlusswanderung des Wandervereins Steinau 
findet am Sonntag, 14. Dezember, statt. Die Wanderung beginnt 
um 13 Uhr am Parkplatz beim Schloss in Steinau und führt 
über etwa acht Kilometer zum Wanderheim im Ohl. Dort ist ei-
ne Einkehr bei Kaffee und Kuchen vorgesehen. Gäste sind will-
kommen. Die Wanderung erfolgt auf eigene Gefahr.

Wanderung des VHC Steinau  

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen 116 016

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern    .. 13. bis 19. Dezember 2025

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

13.12.25:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
    Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20

14.12.25:  Martinus-Apotheke, Bad Orb
  Hauptstr. 47 A  ....................................(0 60 52) 23 66

15.12.25:  Hof-Apotheke, Wächtersbach
  Obertor 1 ........................................... (0 60 53) 16 03

16.12.25:  Apotheke Freiensteinau, Freiensteinau
  Steinauer Str. 37 .................................... (0 66 66) 402

17.12.25:  Rosen-Apotheke, Wächtersbach
  Poststr. 6 ............................................. (0 60 53) 16 96

18.12.25:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59

19.12.25:  Sprudel-Apotheke, Bad Soden-Salmünster
  Romsthaler Str. 12 ............................... (0 60 56) 12 95
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Gold- und PelzkäufeGold- und Pelzkäufe
Brückenstraße 5a,Brückenstraße 5a,
63628 Bad Soden-Salmünster63628 Bad Soden-Salmünster
Telefon 0178-4128946Telefon 0178-4128946
Es gibt ausreichend Parkplätze.Es gibt ausreichend Parkplätze.

Letzter Aufruf fürLetzter Aufruf für
Gold- und Pelzkauf Bad Soden-SalmünsterGold- und Pelzkauf Bad Soden-Salmünster

– Anzeige –

139 €

Montag

15
Dezember

Dienstag

16
Dezember

Mittwoch

17
Dezember

3 Aktionstage3 Aktionstage
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MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 13. Dezember 2025Lokales

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047-986370, 0173-1700586

2025

IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Verlagsleiter: Carsten Lohmüller
Chefredakteur: Thomas Welz

Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder
Vertriebsleiterin: Manuela Hoyer

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 38/51.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 306.360,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 435.235
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Wir nutzen KI-Technologien

zur Unterstützung bei der Bearbeitung
von Routineaufgaben.

Der Mittelhessen-Bote erscheint
am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“

an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr
anzubringen.

Redaktion (06051) 833-202

Werbevermarktung (06051) 833-244

Zustellung (06051) 833-299
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Biete 24 h-Betreuung zu Hause.
t 0170/2004929

Hoti Malermeister: Innen/Außen An-
strich/Putz, Tapezier-/Lackierarbei-
ten, Trockenbau, Vollwärmeschutz, 
Badsanierung (auch barrierefrei), 
Bodenbelag: Fliesen, Laminat, Vinyl. 
t 0160-96687594

Handwerker Gert übernimmt für Sie 
Trockenbauarbeiten, Fliesen/Laminat 
verlegen, tapezieren/streichen, Fas-
sadendämmung/Außenputz, Gerüst 
stellen, Demontagearbeiten, Reno-
vierungen aller Art. t 0171/5140161

Die Ameisen: Entrümpelungen, 
Haushaltsauflösung, Umzüge, Reno-
vierung, Garten- u. Abrissarbeiten,
Gewerbe, Haus-, Messi- und Pro-
blemwohnungen t 06053-7775,
06184-905729, 01522-2038811
www.ameisen-heimerl.de

Die Ameisen - Umzüge: Senioren, 
privat o. gewerblich, nah o. fern, mit 
Packhilfe o. einfacher Transport - Die
Ameisen helfen Ihnen vor Ort. 
t 06053-7775 und 06184-905729,

Mobil: 01522-2038811
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Handwerker hat Termine frei! Ich 
verlege Fußböden, streiche, tapezie-
re, Trockenbau, Fliesen verlegen. 
t  0151-19131096
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Frau Raffael kauft an Pelze aller Art, 
zahle bis zu 5000,- €. Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Perlen, 
Modeschmuck, Bernsteinschmuck, 
Perücken, Puppen, Lederjacken 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise! 100% seriös und diskret! Bar-
abwicklung vor Ort. Mo. - So.: 8.00 - 
20.00 Uhr  0178/3859714
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gelernt hat. Schlafmangel kann
außerdem das Risiko für Demenz
erhöhen, denn Tiefschlaf hat eine
reinigendeWirkung auf unser Ge-
hirn von Abfallstoffen.

3. Schlaf lässt sich nicht
nachholen – Prävention ist alles
Chronischer Schlafmangel über

Wochen, Monate oder Jahre lässt
sich nicht durch gelegentliches
„Nachschlafen“ kompensieren.
Regelmäßiger, ausreichender
Schlaf ist der effektivste Schutz für
Körper und Geist, während unre-
gelmäßige Schlafgewohnheiten

langfristige Schäden
begünstigen.

Der spektakuläre Schlaf-
Bestseller Why we sleep eines
amerikanischen Neurowissen-
schaftlers begeistert zurzeit Mil-
lionen und erklärt eindrucks-
voll an drastischen Beispielen,
wie wichtig Schlaf für unsere
Gesundheit ist. Wir fassen die
neueste Forschung zur Bedeu-
tung von Schlaf zusammen und
klären auf, was man tun kann.

Die Schlafforschung hat in den
letzten Jahrzehnten erstaunliche

*OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Erholsamer Schlaf
ist der Schlüssel zu
langem Leben

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

se lassen sich wissenschaftlich
erklären.

Dank Baldriparan endlich
wieder stark für die Nacht
Baldriparan – Stark für die

Nacht (Apotheke, rezeptfrei)
enthält extra hoch dosierten
Baldrianwurzelextrakt. Denn der
Schlafexperte weiß: Nur Mittel,
die eine ausreichende Menge des
Wirkstoffs enthalten, können bei
nervös bedingten Schlafstörungen
nachweislich helfen. Wer auf die
Nr. 1* Schlafmarke vertraut, muss
keine Müdigkeit am Folgetag und
keinen Gewöhnungseffekt be-
fürchten. Baldriparan – Stark für

die Nacht ist sowohl wirksam als
auch gut verträglich. Es lindert
nervös bedingte Schlafstörungen,
beschleunigt das Einschlafen und
fördert auch das Durchschlafen,
für eine ruhige und erholsame
Nacht.

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

Erkenntnisse hervorgebracht, die
uns helfen, die Bedeutung des
Schlafs für ein gesundes Leben
besser zu verstehen. Wir erklären,
warum erholsamer Schlaf so ent-
scheidend für Körper undGeist ist.

1. Schlaf ist mehr als Ruhe –
er hält uns am Leben
Schlafmangel kann bekann-

termaßen das Risiko für Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, Diabe-
tes, Krebs und viele weitere ernste
Erkrankungen erhöhen. Es kommt
zu bis zu zehn ProzentmehrHerz-
infarkten jedes Jahr aufgrund der
Zeitumstellung, bei der uns eine
Stunde „geraubt“ wird, so die
neuste Schlaf-Forschung.

2. Schlaf vergisst nichts –
und stärkt unser Gehirn
Im Schlaf werden neue Erin-

nerungen ins Langzeitgedächtnis
übertragen. Dramatisch: Wer nur
vier bis fünf Stunden schläft, ver-
gisst fast alles, was er am Vortag

Die Erkenntnisse des Bestsel-
lers sind erschreckend. Was also
tun, wenn man Probleme mit der
nächtlichen Ruhe hat? Bereits seit
vielen Jahrzehnten gibt es den na-
türlichen Schlafhelfer Baldriparan
– Stark für die Nacht, der gezielt
die Schlafqualität verbessern
kann.

Wissenschaft bestätigt, was
Natur längst weiß
Schon lange bevor es MRT-

Scanner oder Schlaflabore gab,
wussten Heilpflanzenforscher um
die beruhigende Kraft bestimmter
Pflanzen. Heute zeigt sich: Viele
dieser traditionellen Erkenntnis-

Moderne Schlafforschung belegt:

„Mit Baldriparan Stark für dieNacht
kann ichgut einschlafen, auch

wennein Tagviel zu viele Eindrücke
beimir hinterlassenhat. Undam
nächstenMorgenwache ich erholt
auf, ohnedass ich irgendwelche

Nachwirkungen spüre.“
Sabrina P.

Medizin
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Aus alten Sachen Geld machen! Ich 
kaufe Pelze aller Art, Haushaltsauflö-
sungen, Nachlässe, Zinn, Möbel, 
Porzellan, Bierkrüge, Mode- und
Goldschmuck, Silberbesteck, Kame-
ras, Zahngold, Uhren aller Art (auch 
defekte), Münzen aller Art, Fernglä-
ser, Militärsachen, Puppen, Bilder, 
Musikinstrumente, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Bernstein. Alles 
anbieten! Auch am Wochenende. 
t 06181-9996567
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Achtung: Kaufe alte Musikinstrumen-
te, z.B. Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon, Fagott, Gitarre 
usw., auch reparaturbedürftig. 
t 06051/6095826 o. 0176/37656265
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FundGrube

Mit einer Patenschaft
können Sie Mädchenrechte
stärken.

Ein Leben
verändern!

Plan International Deutschland e.V.

www.plan.de

„Werden
Sie Pat:IN!“

Partner der Vereine

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche Kaufgesuche

Pflege/Betreuung

Reinigung

Rund ums Haus

Umzug

Umzug

Unternehmungen

Verkäufe
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Steinau. Wenn im Theatrium 
Steinau jemand „Humbug!“ 
ruft, dann bedeutet das nur ei-
nes: Endlich ist wieder Weih-
nachten. Und endlich kehrt 
wie jedes Jahr die wohl be-
rühmteste Weihnachtserzäh-
lung der Welt zurück auf die 
wunderschöne Bühne des 
Theaters in Steinau. 
In der mittlerweile traditionel-
len Theatrium-Inszenierung 
von „A Christmas Carol“ steht 
der griesgrämige Ebenizer 
Scrooge im Mittelpunkt, für 
den Weihnachten reine Zeit-
verschwendung ist. Doch 
Scrooges Welt gerät ins Wan-
ken, als ihm in einer bitterkal-
ten Nacht der Geist seines 
verstorbenen Geschäftspart-
ners Marley erscheint. Dieser 
ist mittlerweile eine gequälte 
Seele, verdammt, ewig um-
herzuirren, als Mahnung für 
ein Leben voller Gier und 
Gleichgültigkeit. Marley kün-
digt drei weitere nächtliche 
Besucher an: Die Geister der 
vergangenen, gegenwärtigen 
und zukünftigen Weihnacht. 
Mit ihnen beginnt für Scrooge 

eine Reise, die ihn an Orte 
führt, an denen er längst ver-
gessen glaubte, wer er einmal 
war und wer er noch werden 
könnte. 
Die Zuschauer erleben eine 
Bühnenfassung voller Thea-
termagie, turbulenter Ideen, 
lebendiger Figuren und liebe-
voll eingesetzter multimedia-
ler Effekte. Mit Detlef Heini-
chen und Marcel Wagner. 
 „A Christmas Carol“ wird im 
Theatrium Steinau (Am Kum-
pen 2-4) gezeigt. Vorstellungs-
termine sind: 
- Samstag, 13. Dezember, 20 
Uhr 
- Sonntag, 14. Dezember, 16 
Uhr 
- Freitag, 19. Dezember, 20 Uhr 
- Samstag, 20. Dezember, 20 
Uhr 
- Sonntag, 21. Dezember, 16 
Uhr 
Der Eintritt kostet 20 Euro, er-
mäßigt 16 Euro. Tickets gibt es 
unter www.theatrium-stei-
nau.reservix.de, telefonisch 
unter 069-90283986 sowie an 
allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen.

„A Christmas Carol“ im Theatrium Steinau

Endlich wieder 
Humbug-Zeit! 

Das Theatrium Steinau bringt „A Christmas Carol“ zurück auf die 
Bühne.

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Kaufe PKW, Geländewagen u. Bus-
se aller Art - auch mit Mängeln u.
Unfallschäden - zu reellen Preisen.
Wir zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 0170-9669002

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048-1009

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Gerne ermitteln wir professionell
& kostenfrei den aktuellen
Marktwert Ihrer Immobilie

KENNEN SIE
DENWERT

IHRER IMMOBILIE?

0661296 979 60
www.v-r-immobilien.de
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Schramm-Immobilien.de
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Werden Sie Teil unseres Teams und sorgen Sie 
dafür, dass unsere Leserinnen und Leser täglich 
bestens informiert sind. 

Bewerben Sie sich noch heute per E-Mail an: 
karriere@gnz.de. Wir freuen uns auf Sie! 

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 103 · E-Mail: karriere@gnz.de

Zusteller (m/w/d)
für die Gelnhäuser Neue Zeitung auf Minijob-Basis.
In den Gebieten: Geislitz, Fischborn, Bösgesäß, Oberreichenbach, 
Birstein, Hettersroth, Mernes, Marjoß, Kassel, Pfaffenhausen,
Wächtersbach, Hesseldorf, Neudorf, Weilers

Ihre Aufgaben:

•  Zustellung von Montag bis Samstag in den frühen Morgenstunden 
bis 6.00 Uhr

Ihr Profi l: 

• Sie sind volljährig.
•  Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B sowie einen PKW 

oder Roller.
•  Sie sind zuverlässig, pünktlich und haben Verantwortungs-

bewusstsein.
• Sie verfügen über gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.

Wir bieten Ihnen: 

• Eine attraktive Vergütung
• Einen heimatnahen Arbeitsplatz und somit kurze Arbeitswege
• Arbeitszeiten vor dem üblichen Tagesgeschäft
• Eigenverantwortliches Arbeiten
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Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Me-
dienhaus, das sich den Herausforderungen einer digitalen Zukunft 
stellt. Unser Team ist unser größtes Kapital, und wir suchen eine 
professionelle Unterstützung, die unser dynamisches Wachstum 
mitgestalten möchte.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir aktuell

Werden Sie Teil unseres Teams und sorgen Sie 
dafür, dass unsere Leserinnen und Leser täglich 
bestens informiert sind. 

Bewerben Sie sich noch heute per E-Mail an: 
karriere@gnz.de. Wir freuen uns auf Sie! 

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Me-
dienhaus, das sich den Herausforderungen einer digitalen Zukunft 
stellt. Unser Team ist unser größtes Kapital, und wir suchen eine 
professionelle Unterstützung, die unser dynamisches Wachstum 

mitgestalten möchte.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir aktuell

Zusteller (m/w/d) 

für die Gelnhäuser Neue Zeitung in Voll- oder Teilzeit 

Ihre Aufgaben:

•  Zustellung von Montag bis Samstag zwischen 24.00 und 6.00 Uhr 
in wechselnden Gebieten

Ihr Profil: 

• Sie sind volljährig.
•  Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B sowie einen PKW 

oder Roller.
•  Sie sind zuverlässig, pünktlich und haben Verantwortungs-

bewusstsein.
• Sie verfügen über gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.

Wir bieten Ihnen: 

•  Verschiedene Arbeitsmodelle von Teilzeit bis Vollzeit  
(18–36 Std. die Woche möglich) 

•  Eine attraktive Vergütung (Stundenlohn + steuerfreie  
Nachtzuschläge)

•  Einen heimatnahen Arbeitsplatz und somit kurze Arbeitswege
• Eigenverantwortliches Arbeiten

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 103 · E-Mail: karriere@gnz.de
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SchullandheimWegscheide
(Bad Orb) sucht

www.wegscheide.org
0160/320 33 35

Reinigungskräfte / 14,40 €
Küchenkräfte / 14,90 €

Infos unter
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Vorhofflimmern bringt das Herz aus
dem Takt – rund 1,8 Millionen Menschen
in Deutschland sind betroffen. Es kann
Herzrasen, Atemnot, Schwindel oder
Müdigkeit verursachen und bleibt oft un-
bemerkt. Unbehandelt steigt das Risiko
für Schlaganfall und Herzschwäche.
Die sog. Pulsed Field Ablation (PFA)

ist eine innovative, sichere, effektive
und besonders schonende Behand-
lung: Das am meisten verwendte Sys-
tem ist das FARAPULSE PFA-System.
Ein dünner Katheter wird über die
Leiste bis in den linken Herzvorhof
geführt. An den vier Lungenvenen entfaltet
sich der FARAPULSE-Katheter in einer Blu-
menform; daher wird auch von der „Power
Flower“ oder „Ablation mit der Blume“ ge-
sprochen. Kurze Stromimpulse deaktivieren
gezielt die Herzmuskelzellen, die das Vor-
hofflimmern auslösen, während gesundes
Gewebe weitgehend geschont wird.
Der Eingriff ist minimal-invasiv, dauert

ca. eine Stunde und erfolgt meist im Däm-

merschlaf. Viele Patient:innen kön-
nen am nächsten Tag nach Hau-

se und ihren Alltag spürbar
erleichtert erleben. Seit 2021

wurden weltweit über 500.000
Menschen mit der „Power Flower“ behan-
delt. Leitlinien empfehlen die Katheterab-
lation als Standardtherapie, die Kosten
übernehmen die Krankenkassen.
Die Behandlung eignet sich besonders

für Betroffene, die trotz Medikamenten
Beschwerden haben. Sprechen Sie mit
Ihrem Kardiologen über die Behandlung
und Risiken der Katheterablation. Weite-
re Infos sowie Kliniken in der Nähe: per
QR-Code vorhofflimmernbehandeln.de.

„Power Flower“:

Innovative Therapie gegen
Vorhofflimmern

ANZEIGE
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Wir suchen eine

REINIGUNGSKRAFT (w/m/d)
Für Schlüsselobjekt in Schlüchtern.
Arbeitszeiten: Mo., Mi., Fr. 1,5 Std.

Tel. 01 76 - 41 19 17 50
ALL IN ONE Gebäudedienstleistungen GmbH
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Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
Tel.: (0 60 51) 833 292 /-293
Vertrieb@gnz.de · www.dpn-media.de

· ab 13 Jahren
· auf Minijob-Basis Jetzt als

Zusteller
(m/w/d)  

bewerben!

AUF MEINER ROUTE 
BIN ICH CHEF!
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Bad Soden Salmünster- 
Wahlert
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Auto & Verkehr

StellenMarkt

Personal finden!

Immobilienmarkt

Finden + 
Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Autohandel

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

Stellengesuche

Stellenangebote

Gew. Mietgesuche

Gew. Vermietungen

Gew.-Immob.-Gesuche

Grundstücke

Häuser

Immob.-Gesuche

Immobilien

Mietgesuche

Vermietungen



Ø ca.
28 cm

Ø ca.
24 cm

Ø ca.
20 cm

Aluguss-Topf mit Glasdeckel oder Hochrand-Pfanne
„Hamar“ in Magenta oder Silber • Pfannen aus geschmiedetem Aluminium,

Töpfe aus hochwertigem Alu-Guss • Pfannen backofenfest bis ca. 150°C,
jeweils mit Softtouchgriff • Töpfe backofenfest bis
ca. 240°C (mit Glasdeckel bis ca. 180°C)

Mit robuster Granit-
optik- Beschichtung

Induktions
geeignet

Hochwertige
Antihaftveredelung

Ø ca.
24x6cm

Isolierte
Griffe

Pfanne ca.
28cm und 32cm
mit Gegengriff

Ø ca. 28x7cm

Ø ca.
32x8cm

18,99*

Pfanne
Ø ca. 24 cm
Kochtopf

Ø ca. 20 cm

21,99*

Pfanne
Ø ca. 28 cm
Kochtopf

Ø ca. 24 cm

24,99*

Pfanne
Ø ca. 32 cm
Kochtopf

Ø ca. 28 cm

Auch
online

Extra
hoher
Rand

Nähmaschine “Rosa„
• 23 Stichprogramme • Nähen von
Reißverschlüssen möglich • Integrierter Faden-
abschneider • Automatisches, vertikales
Spulensystem • Blendfreies LED-Nählicht
• Schlanker Freiarm• Hoher Drehmoment
für feste Stoffe • Integrierte Einfädelhilfe
• Abnehmbares Zubehörfach

Inklusive: • Markennadeln
• Allzweckfuß
• Reißverschluss • Filzkissen
• Nahttrenner • Kantenlineal
• Garnrollenkappe groß & klein
• 3 Spulen • L-Schraubendreher
• Strick- und Stopfplatte
• Ölflasche • Garnrollenstift
• Jeans- und Ledernadel

Stichlänge
bis 4,00mm
einstellbar

139,−*
UVP 249,–

44%
billiger

NEU

21,99*
UVP 29,99

26%
billiger

Winter-Komfort-Boots für Herren
• Innenausstattung aus kuscheligemWarmfutter

• Pflegeleichtes und strapazierfähiges Obermaterial
• Größen 41–45
je Paar

Schwarz
mit Klett-
verschluss

erial
Braun

mit Reiß-
verschluss

Mikrofleece-Troyer „Space Dyed“
für Damen oder Herren
• 100% Polyester (Duo-Therm® Pro1)
• Damen-Größen M(40/42)–XL (48/50
• Herren-Größen
M(48/50)–XXL (60/
je Troyer

6

Trendiger mehrfar-
biger Effekt durch
Space Dyed Technik

HerrenHerren
Marine-
Melange

Herrenerren
liv-
elange

Berry-
Melange

Damen

Mint-
Melange

Damen

9,99*

Auch
online

Schlaf-/
Hausanzug aus
Sherpa-Fleece, für Damen
• 100% Polyester
• Mit Antistatik- und
Antipilling-Ausrüstung
•Mit Stehkragen und auf-
gesetzter Känguru-Tasche
• Leicht tailliert • Größen
M(40/42)–XL(48/50)
je Ausführung

Grau-
MelangeSchwarz

Warme, flauschige
Sherpa-Fleece-Qualität

NEU i

Marine

14,99*

16,99*

Winte - - its acke
für Herren
• 100% Polyester
• Größen M(48/50)
XXL (60/62)
je Arbeitsjack

Futter aus weichem Mikrofleece
Oberstoff mit wärmendem
Sherpa-Fleece

Extrem wärmend

Grau

Schwarz

ee e
Kapuze mit Mikro-
fleece-Futter und
Kordelzug

2 seitliche
Eingrifftaschen
mit Reißverschluss

Hochwertige Design-Geschenk-
taschen in folgenden Ausführungen:

• Maxi-Geschenktasche 2er-Set
• Flaschentasche 3er-Set
• Midi-Geschenktasche
3er-Set je Aus-
führung

Hochwertiges Design-
Geschenkpapier

ca. 2mx70cm, versch. Designs
(1m2=2,14)
je Aus-
führung

Mit Holo-
grammen
oder Glitter

Sherpa Fleece

Liebevoll verpackt

2,99*

2,99*

Mehr fürs G

Hähnchen Oberkeulen
Geschnetzeltes

natur je 800 g
(1 kg = 7,49)

+++Aktion+++ Frischfleischtruhe:

5,99*

Südtiroler Speck je ca. 640 g,
Ware einzeln ausgepreist
(1 kg=13,99)

8,95*
UVP 1kg=17,9

0
UVP 1kg=17,9

0

Entenkeulen-Pfanne
Entenschenkel mit Rückenstück, mit Haut und
Knochen, gewürzt, tiefgefroren je 1 kg
(1 kg = 9,99)

In der Tiefkühltruhe:

UVP 13,99UVP 13,99

9,99*
Chipsversch. Sorten,
z.B. Original oder
Sour Cream & Onion
je 165 g (1 kg = 8,42)

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
15.12. bis15.12. bis
21.12.202521.12.2025

1,39*
statt 2,49statt 2,49

Käse
versch. Sorten,
z.B. Mild &

Nussig je 156 g
(1 kg = 12,05)

Im Kühlregal:

Aktions-Aktions-
zeitraum:zeitraum:
15.12. bis15.12. bis

21.12.202521.12.2025statt 2,99statt 2,99

1,88* Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 15.12. bis 21.12.2025

1,66**
(1kg=10,64)

Butter
Original Irische Butter, Kerry-
gold Extra gesalzen oder un-

lz n 2 1 k =

Aktions-Aktions-
zeitraum:zeitraum:
15.12. bis15.12. bis

21.12.202521.12.2025
1,59*

statt 3,99statt 3,99

Im Kühlregal:

koffeinhaltiges Erfrischungsgetränk
je 6x0,33 l, zzgl. 6x –,25 Pfand (1 l = 1,86)

3,69*
statt 4,49statt 4,49

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 15.12. bis 21.12.2025

3,49**
(1 l=1,76) Aktions-Aktions-

zeitraum:zeitraum:
15.12. bis15.12. bis

21.12.202521.12.2025
1,99*

statt 2,49statt 2,49

Original Aachener
Pflümlinach Traditionsrezept

je 350 g (1 kg = 5,69)

Aktions-Aktions-
zeitraum:zeitraum:
15.12. bis15.12. bis

21.12.202521.12.2025

Energy Drink
koffein- und taurin-
haltiges Erfrischungs-

getränk – Classic, The White Edition
oder Sea Blue Edition je 250 ml,
zzgl. –,25 Pfand (1 l = 3,–)

Aktions-Aktions-
zeitraum:zeitraum:
15.12. bis15.12. bis

21.12.202521.12.2025
−,75*

statt 1,39statt 1,39

2 Kästen Hefe-Weißbier
je 2x20x0,5 l, zzgl. 2x3,10 Pfand
(1 l = 1,08)

Aktions-Aktions-
zeitraum:zeitraum:
15.12. bis15.12. bis

21.12.202521.12.2025

21,60*
UVP 40,98UVP 40,98

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 15.12. bis 21.12.2025

20,80**
(1 l=1,04)

CardsWaffelspezialität mit
cremiger Milch- und Kakao-

= 15,55)füllun e 5x25 6 k

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
15.12. bis 21.12.202515.12. bis 21.12.2025

1,99*
statt 2,89statt 2,89

Kü l

Irish Whiskey
dreifach destilliert
doppelt so mild und dabei
ganz einzigartig. Perfekte

Balance aus würzig-nussigen Noten und
süßen Vanilletönen, die von einem Hauch

süßen Sherrys
begleitet werden.
Außerordentlich
mild am Gaumen.
40% vol, je 0,7 l
(1 l = 21,41)14,99*

UVP 21,99UVP 21,99

Caffè Crema
ganze Bohne je 1 kg
(1 kg = 11,88)

11,88*
UVP 17,99UVP 17,99

Aktions-Aktions-
zeitraum:zeitraum:
15.12. bis15.12. bis

21.12.202521.12.2025

2,99*
stattstatt 33,99,99

Reines Rapsöl
Zum Kochen,
Braten & für Salate

je 750 ml (1 l = 3,99)

Kl. I, ausgewählte Sorten:
Braeburn, Elsta Jonagold

Kal. 75/85 + 80/90 mm
je 5 kg (1 kg = 1,11)

sta agold
,
aaaa JoJoJoJoJooJoJJonnnananaanaaaaaaaaar Jonaar, a d,

5,55*

großegroße
FrüchteFrüchte

XXL · 5 kgXXL · 5 kg

GU
TE
S A

US DEUTSCHER
LANDWIRTSCH

AF
T

1 kg1 kg

3,65*

5,99*

für Müsli o
Smoothies
je 400 g

(1 kg = 9,13)

Kl. I, Sorte: z.B. Bouche de Bétizac,
die originalen Maronen aus dem Périgord;
großfallende,
ausgewählte
Früchte,

Kal. G1 30 mm+,
je 1 kg
(1 kg = 5,99)

(Abbildung ähnlich)

Kl. I, ide
oder
s,

(Abbildung ähnlich)

400 g400 g

51
/2
5

www.norma-online.de

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhält-
lich. Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. **Gültig für Nutzer der NORMA Plus App. Nur in der Filiale einlösbar. Es gelten die Bedingungen in der NORMA Plus App.

ab Montag, 15. Dezember

BIS ZU SPAREN50%BIS ZU SPAREN60%

Goldora Feine
Nürnberger
Oblaten-Lebkuchen
Bitterschokolade, g.g.A.

sehr gut
ÖKO-TEST Online 12/2025
oekotest.de/TE15914

gut
n 12/2025

MULTITEC
Backpapier-
Zuschnitte

sehr g
ÖKO-TEST-Magazin

Preis-Leistungssieger 2,29
Ständig im Sortiment

–,95
Ständig im SortimentBitterschokolade

je 200-g (1 kg = 11,45)

je Packung

ÖKOTEST

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


